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Amtsblatt der Stadt Brandis mit den Ortsteilen Beucha, Brandis, Polenz

P
o l e n z

Vorhaben Hauptstraße
Situation für alle verbessern
Vor allem die Parksituation in der Hauptstraße 
sorgt regelmäßig für Beschwerden und Anfragen 
im Rathaus. In dem verkehrsberuhigten Bereich 
sind alle Verkehrsteilnehmer gleichrangig zu be-
handeln. Dies wird durch das zweifarbige Pflaster 
erschwert. Maßnahmen aus dem Verkehrskonzept 
der Stadt Brandis, welches im Jahr 2015 vom 
Stadtrat beschlossen wurde, werden umgesetzt. 

3. Brandiser Parkfest 
Drei Tage Spaß im Stadtpark
Vom 23. bis 25. Juni wird im Stadtpark das 
mittlerweile 3. Brandiser Parkfest gefeiert. 
Dabei setzt das Fest auf bewährte Elemente wie 
Rummel, Livemusik und natürlich zahlreiche 
Aktionen von Vereinen und anderen Akteuren 
unserer lebendigen Stadtgesellschaft. Eine 
Besonderheit: das Projekt „Klang-FARBEN“ des 
Sächsischen Blasmusikverbandes e.V.
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer steht an, für viele die schönste 
Zeit des Jahres, und damit auch die Zeit des 
Draußen seins, des Feierns, der Ferien. Auch 
in Brandis steht so einiges an: allen voran 
das nun schon 3. Parkfest. Nach dem schon 
überragenden Erfolg der letzten beiden Jahre 
freuen wir uns, so langsam eine Tradition zu 
beginnen, indem wir unseren schönen Stadt-
park kurz vor den Sommerferien zur Festwie-
se werden lassen. Das Musikalische Hoffest in 
Polenz, dass inzwischen 20. Oldtimertreffen, 
der 25. Beuchaer Triathlon folgen neben vie-
len weiteren Veranstaltungen.

Das ist schön und gehört zu einer leben-
digen Stadt. Aber mit dem Sommer sind wir 
auch mit dem Thema Trockenheit konfron-
tiert. Schon lange ist dies nicht nur ein The-
ma für Hobbygärtner, sondern eines, dass uns 
als Gesellschaft massiv betrifft. Die Zunahme  
extremer Wetterereignisse wie eben Dürre 
aber auch Starkregen sind auch uns in Brandis 
spürbar. Spannend war da die Stadtratssitzung 
im April mit dem aktuellen Baumbericht: 
Zwei Drittel der Eichen in unserem Stadtge-
biet sind geschädigt, etliche davon irrepara-
bel. Seit 2020 sind über die Hälfte der Birken 
abgängig, bei den Kiefern und Fichten zeigt 
sich in den letzten Jahren ein Nadelverlust 
von über 20 Prozent. Dies sind wohl bekann-
te und trotzdem alarmierende Zahlen. Wir 

müssen über die Aktionen der sogenannten 
Letzten Generation nicht streiten, aber die 
Auswirkungen der Klimakrise sind für jeden 
spürbar. Natürlich ist Klimakrise nur global 
lösbar – aber die Folgen wirken lokal, und wir 
müssen auch lokal reagieren. Wie bereiten wir 
uns aber auf drohende Wasserknappheit vor, 
welche Infrastruktur müssen wir aufbauen, 
um z. B. vor Starkregen oder Bränden besser 
geschützt zu sein? Welche städtebaulichen 
Schlussfolgerungen ziehen wir daraus?

Wir stellen uns diesen Fragen in vielfälti-
ger Weise: Zum einen wirken wir im Parthe-
land beim Bundesprojekt „Regionen gestalten 
– Resiliente Regionen“ mit, bei dem es um 
die oben genannten Themen geht. Zum zwei-
ten haben wir inzwischen in der Verwaltung 
ein Team zur Erstellung einer Energie- und 
Klima-Risikostrategie samt Handlungsfel-
dern und Maßnahmen eingerichtet. Fakt ist: 
Mit Herangehensweisen von gestern werden 
wir die neuen Herausforderungen nicht lösen 
können. Vielmehr braucht es kluge Überle-
gungen und ein langfristiges Denken. Und 
mitunter auch unbequeme Endscheidung, 
um unseren Beitrag zur Lösung der globalen 
Krise beizutragen.

Ihr Arno Jesse, 
Bürgermeister
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Aktuell

WINDKRAFT AUCH IN BRANDIS 
DISKUSSIONSTHEMA

Albrechtshainer See im Wandel – 
Einladung zum Ausblick am 8. Juli

Nach einem umfassenden Bürgerbeteili-
gungsprozess und einer darauffolgenden 
Machbarkeitsstudie liegen nun Ergeb-
nisse vor. Diese sollen den Bürgerinnen 
und Bürgern von Albrechtshain, Naun-
hof, Brandis, sowie allen vorgestellt wer-
den. Vom derzeitigen Ausgangs-Zustand 
über die Bilanz des Beteiligungsprozes-
ses und die Machbarkeitsstudie bis hin 
zu einem Ausblick gibt es alle Informa- 
tionen noch vor den Sommerferien. 

Die Veranstaltung findet daher am 
Samstag, den 8. Juli um 18.30 Uhr auf 
der Brandiser Seite des Albrechtshainer 
Sees auf der Fläche der Liegewiese, ge-
genüber der WC-Anlage/Bauhof statt. 

Anna-Luise Conrad, Bürgermeis-
terin von Naunhof, und der Brandiser 
Bürgermeister Arno Jesse laden Sie hier-
zu herzlich ein und bedanken sich für 
Ihre Teilnahme an diesem Wandlungs-
prozess von einem der beliebtesten Seen 
unserer Kommunen.
 
Skaterbahn in Beucha wird saniert

Abschnittsweise wird in den nächsten 
Wochen die Skaterbahn am Sportpark 
Lange Stücken saniert.

Im Zuge der allgemeinen Straßen-
instandsetzungsarbeiten steht das bei 
Sportlern und Spaziergängern beliebte 
Asphaltband mit auf der Aufgaben-
Liste der Firma Drechsel Straßen- und 
Tiefbau aus Wurzen. Bei den Arbeiten 
soll die Bahn durchgängig nutzbar 
bleiben. Die meisten Schäden sind im 
Randbereich durch Wurzeln angren-
zender Büsche und Bäume entstanden. 
Diese können auch bei Nutzung der 
Bahn ausgefräst und fachgerecht erneu-
ert werden.

Das Thema Windkraft geht auch an der 
Stadt Brandis nicht vorbei. Grundlage der 
Debatte ist die gesetzliche Vorgabe durch 
das Wind-an-Land-Gesetz des Bundes, 
welches den Bundesländern die Auflage 
gibt, zwei Prozent der Fläche für Wind-
kraft auszuweisen – eigentlich bis 2032. 

Das ambitionierte Ziel des Freistaa-
tes Sachsen ist es nun, dass dies hier bis 
zum 31.12.2027 geschehen soll. Bis dahin 
haben Kommunen noch die Möglichkeit, 
gegebenenfalls mitzugestalten und aktiv 
in den Prozess einzugreifen. Wird das 
Ziel nicht erreicht, gilt § 35 Abs. 1 Nr. 4  
BauG, wonach dann im so genannten 
Außenbereich fast ohne Einschränkungen 
gebaut werden kann, sofern der Abstand 
von einem Kilometer zur nächsten Sied-
lung eingehalten wird. „Das bedeutet wie-
derum, dass die Windräder auf jeden Fall 
kommen, nur können wir dann nicht mehr 
steuern, wohin“, erklärt Bürgermeister 
Arno Jesse. Denn im Außenbereich befin-
den sich Grundstücke von Privateigentü-
mern, die sich dann sicher mit Investoren 
ins Benehmen setzen werden. Steht aller-
dings bereits eine Windkraftanlage oder 
mehrere im Umkreis, darf bisher innerhalb 
eines Radius’ von fünf Kilometern kein 

weiterer errichtet werden. „Deshalb sollten 
wir den Bau eines oder mehrerer Windrä-
der auf einem städtischen Grundstück vor-
antreiben“, meint Jesse.

Der am 30. Mai vom Stadtrat mehr-
heitlich beschlossene Grundsatzbeschluss 
gibt dem Bürgermeister nun das Man-
dat, Gespräche mit verschiedenen Anbie-
tern von Windkraftanlagen zu führen. Er 
bedeutet also nicht, dass dies die Entschei-
dung ist, ob Windkraftanlagen kommen 
oder nicht – es geht rein um erste Gesprä-
che, die geführt werden sollen. Mögliche 
Ergebnisse werden dann mit der Bürger-
schaft diskutiert. „Eins ist versprochen: 
Ohne eine intensive Einbeziehung der 
Bürgerschaft werden wir zu diesem Thema 
keine Entscheidung treffen! 

Im Freistaat Sachsen ist der Bau von 
Windkraftanlagen seit März dieses Jahres 
auch auf bestimmten Waldflächen mög-
lich. Mit derzeit gültigen Abstandsflächen 
zu Wohnsiedlungen oder Naturschutzge-
bieten käme im Moment ein Gebiet am 
Energiepark Waldpolenz rund um die Bio-
gasanlage in Frage. Dort wäre ein Grund-
stück, welches sich in städtischem Besitz 
befindet und für einen Windpark mit fünf 
Windrädern ausgelegt werden könnte.

Die Stadt Brandis hat eine neue Geschwin-
digkeitsmesstafel in Betrieb genommen. 
Sie zeigt neben Geschwindigkeit auch 
lachende bzw. wütende Smileys. 

Die Tafel wird regelmäßig wechselnd 
an verschiedenen Straßen in allen Orts-
teilen aufgehangen, die besonders prekär 
sind, was die Geschwindigkeit angeht. So 
beispielsweise vor Schulen oder Kindergär-
ten sowie an verschiedenen Einfallstraßen.

Die Autofahrer sollen damit bewegt 
werden, die Fahrgeschwindigkeit bewusst 
wahrzunehmen und gegebenenfalls zu 
mäßigen. Bußgelder werden dadurch 
nicht erhoben. 

Allerdings speichern die Anlagen 
anonym die Geschwindigkeiten. Diese 
statistischen Daten liefern wertvolle 
Hinweise zur weiteren Verbesserung der 
Verkehrssicherheit.

Die ausrangierte Anzeigetafel musste 
ersetzt werden, da der Akku defekt und 
nicht mehr zu ersetzen war.

Neue Geschwindigkeitsmesstafel in Brandis

Das neue Geschwindigkeitsmessgerät bei seinem 
ersten Einsatz in der Beuchaer Straße.

Die Skaterbahn im Sportpark lange Stücken soll 
saniert werden.



PROGRAMMHIGHRRO MMHIGHLPRR HLLIIGGHHTTSSSMHIMHIOGRAMMOGRAMMMM
Samstag, 24.06.2023 

ab 11:00 Uhr Rummel

11:00 Uhr – Projekt Klangfarben
18:30 Uhr • Swing'n Sax Bigband 
   (Musikverein Lichtenstein)
 • Stadtmusik Bad Lausick e.V.
 • Blasmusikverein 
   Meerane 1968 e.V.
 • Städtischer Musikverein  
   Frankenberg/Sa. e.V.
 • Jugendblasorchester 
   Grimma e.V.

14:30 Uhr –  Oberschule Brandis & 
16:00 Uhr Kita Beucha

20:00 Uhr Karussell 

Sonntag, 25.06.2023 

ab 11:00 Uhr Rummel

10:00 Uhr Open Air Gottesdienst 

11:30 Uhr Sirius

13:00 Uhr Musikverein Brandis e. V.  

14:30 Uhr Musik- und Kunstschule
 Landkreis Leipzig

Beim ersten Mal ist es eine Premiere, ab 
dem dritten Mal Tradition – nach dem 
Jubiläumswochenende 2021 und der ge- 
lungenen Fortsetzung 2022 kehrt das 
Brandiser Parkfest am 4. Juni-Wochen- 
ende wieder in das grüne Herz der Stadt 
zurück und verwandelt den Stadtpark 
für drei Tage in eine Partyzone. Dabei 
setzt das Fest auf bewährte Elemente 
wie Rummel, Livemusik und natürlich 
zahlreiche Aktionen von Vereinen und 
anderen Akteuren unserer lebendigen 

Stadtgesellschaft. Das Projekt „Klang-
FARBEN“ des Sächsischen Blasmusikver-
bandes e.V. wird zudem in  diesem Jahr 
in Fortsetzung der Tradition der Stadt-
musikfeste die Bläsertradition Sachsens 
und der Region wieder aufgreifen. Zahl- 
reiche musikalische Beiträge von Schu- 
len und Kindertagesstätten werden 
obendrein das Programm mit Lokalkolo-
rit bereichern und die namhaften 
Hauptacts ergänzen. So wird das Bran- 
diser Parkfest auch in diesem Jahr wie- 

der ein bisschen mehr zum Fest der 
Stadt und ihrer Ortsteile und damit zu 
einem Fest der aktiven Beteiligung von 
Bürgern, Vereinen und Institutionen.

Freuen Sie sich also wieder auf drei Tage 
Spaß und Unterhaltung für die ganze Fa- 
milie mit vielfältigen Spiel- und Aktions- 
angeboten, einem abwechslungsrei- 
chen Angebot an Speisen und Geträn-
ken sowie einem tollen Bühnenpro-
gramm.       

Freitag, 23.06.2023  

ab 14:00 Uhr Rummel

18:30 Uhr Boogie DNA

21:00 Uhr Oldie Live Band 
 Leipzig

Projekt Klangfarben

Im Projekt „KlangFARBEN“ treten verschiedene mitteldeutsche Orchester in Bläser-

besetzung auf. Allesamt sind sie Mitglied im Sächsischen Blasmusikverband e.V., 

der gleichsam Träger des Projektes ist. Aufgrund der jeweils eigenverantwortlichen 

und selbstgewählten Titel jedes Klangkörpers entsteht ein insgesamt farbenreiches 

Bühnenprogramm. Freuen Sie sich auf musikalische Unterhaltung durch:

 • Swing’n Sax Bigband – Untergruppe des Musikvereins Lichtenstein e.V.
• Stadtmusik Bad Lausick e.V.

• Blasmusikverein Meerane 1968 e.V.
• Städtischer Musikverein Frankenberg/Sa. e.V.

• Jugendblasorchester Grimma e.V. Änderungen vorbehalten, weitere 
Programmpunkte werden bekannt gegeben!

Feiern im grünen Herzen der Stadt

Große Vereinsmeile

 Am Samstag, dem 24. Juni 2023 präsen-tieren sich von 11:00 – 18:00 Uhr regionale Vereine auf unserer großen Vereinsmeile.
Initiative Brandis e.V.Kinderschminken, Malen für Kinder, Flohmarkt mit Spende an das Kinderheim „Schwalbennest“ WaldsteinbergSC Partheland e.V.Torwandschießen, Vorstellung des VereinsAWO Kreisverband Mulde-Collm e.V. Mitmachtafel, Trödelmarkt, Blutdruck- und BlutzuckermessungKita Beucha

Glücksrad
VDK SachsenInformationsstandGrundschule BeuchaKinderschminken, BastelstationVolkssolidaritätBasteln mit KindernFörderverein Kinderstube Brandis e.V.Kinderbetreuung und SpielangeboteBürgerverein Brandis e.V.Ringwurfspiel, Brandiser QuizKindervereinigung Leipzig e.V. Hort „Klex Mex“ BeuchaBastelstand
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Titelthema

Immer wieder gibt es Briefe und E-Mails 
von Anwohnern und Nutzern der Haupt-
straße mit Fotos von Pkws, die auf dem 
vermeintlichen Gehweg parken oder Be-
schwerden, dass durch die Hauptstraße ge-
rast werde. Seit Langem ist das größte Pro-
blem – die Parksituation – bekannt. Wie ist 
der Stand und wie geht es weiter? Hier die 
wichtigsten Fragen und Antworten zu dem 
Thema Hauptstraße:

Wie war die Situation in der Haupt-
straße vor der Markierung?

Die Hauptstraße ist zwischen Bahnhof-
straße und Grimmaischem Platz verkehrs-
beruhigter Bereich – das bedeutet Gleich-
rangigkeit für alle Verkehrsarten, egal ob 
Fußgänger, Radfahrer oder motorisierter 
Verkehr. Die zweifarbige Gestaltung des 
Pflasters macht die Klassifizierung aller-
dings schwierig. Die optische Wahrneh-
mung von Fahrbahn und Gehweg stellt 
die Gleichrangigkeit für viele Verkehrsteil-
nehmer in Frage. Den grauen Randstreifen 
sehen Fußgänger als Gehweg, Autofahrer 
als Parkstreifen an. Hinzu kommen un-
terschiedliche Breiten im Randbereich, die 
ein strukturiertes und geradliniges Parken 
kaum zulässt.

Wie kam das neue Konzept für die 
Hauptstraße zustande?

Bereits im Jahr 2014 startete ein sehr lan-
ger Prozess zur Erarbeitung eines Verkehrs-
konzeptes für die Stadt Brandis. Damals 
waren über Arbeitsgruppen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Stadträte beteiligt. Es 
gab zudem eine Einwohnerversammlung. 
Es war das erste große Bürgerbeteiligungs-
projekt in der Stadt mit Arno Jesse als Bür-
germeister. Das Verkehrskonzept wurde 
dann vom Stadtrat in seiner Sitzung am 31. 
März 2015 mit 15 Ja-Stimmen und zwei 
Enthaltungen beschlossen. In diesem Kon-
zept wurde auch die Neumarkierung der 
Hauptstraße festgelegt.

Im Verlauf der letzten Jahre hat sich je-
doch auch die Struktur der Innenstadt, was 
Gewerbe und Unternehmen angeht, stark 
verändert. Corona hat sein Übriges getan. 
Die Innenstädte – nicht nur die Brandi-
ser – verändern sich zusehends. Innenstadt 
muss anders gedacht werden. Geschäfte 
stehen leer, Räume zum Verweilen fehlen. 
Deshalb wurde u. a. mit der Beteiligung 
am Wettbewerb „Ab in die Mitte“ eine 
neue Idee ins Spiel gebracht. Diese wiede-

rum soll dafür sorgen, dass man sich auf 
dem Markt und in der Hauptstraße wohler 
fühlt. Mit entsprechenden Sitzgelegenhei-
ten beispielsweise. Diese sollen zudem in 
der Hauptstraße für noch mehr Verkehrs-
beruhigung sorgen.

Was beinhaltet das Verkehrskon-
zept in Bezug auf die Hauptstraße?

Grundsätzlich hat das Verkehrskonzept 
verschiedene Aufgaben. Es wurden Hand-
lungsschwerpunkte definiert. Dazu gehört 
u. a. die Aufwertung der Innenstadt oder 
auch auf die ganze Stadt bezogen Barrie-
refreiheit. Unter den Handlungsschwer-
punkten sind verschiedene, konkrete 
Maßnahmen hinterlegt. Fast alle dieser 
Maßnahmen, bei denen die Stadt Brandis 
als Kommune auch Zugriff hat, wurden bis 
jetzt bereits abgearbeitet. 

Eine der Maßnahmen, nämlich im Be-
reich der Hauptstraße, besagt nun, dass 
es eine Kennzeichnung von Parkplätzen 
und damit die Schaffung einer geordneten 
Parkraumsituation geben soll. Zudem heißt 
es darin: „Eine auf die Örtlichkeit abge-
stimmte Markierung mittels Markierungs-
knöpfen (Aluminium) von Stellplätzen und 
Straßenabgrenzungen ist anzulegen.“

Durch das Stocken (Abschleifen) der 
Straße wurde zudem ein angenehmeres 
Befahren mit Rollator, Kinderwagen oder 
Fahrrad gewährleistet.

Ein Nebeneffekt: Durch die Parksitua-
tion soll auch die Geschwindigkeit der 
Fahrzeuge reguliert werden, da es sich auch 
weiterhin um einen verkehrsberuhigten Be-
reich handelt. Das war ein ausdrücklicher 
Wunsch von verschiedenen Anliegern und 
Gewerbetreibenden u. a. des Stadtvereins.

Bereits im Technischen Ausschuss im 
November 2022 wurde der Plan zum Park-
konzept vorgestellt. Die in der Sitzung 
eingebrachten Hinweise sind entsprechend 
eingearbeitet. Unter anderem wurden Park-
buchten verlegt oder weiter in den grauen 
Pflasterbereich hineinverlegt.

Sind die einzelnen Parkflächen zu 
klein?

Nein. Die Markierungen wurden von 
Fachkräften für Verkehrssicherung und 
Straßenmarkierungen nach den allgemein 
gültigen Richtlinien aufgebracht. Die 
Maße richten sich dabei nach den Min-
destanforderungen. Parkstände mit gerad-
liniger Zufahrt – so wie es in der Haupt-

straße der Fall ist – weisen damit eine 
Länge von fünf Metern und eine Breite von 
zwei Metern auf, da ausreichend Platz zum 
Ein- und Aussteigen im Seitenbereich vor-
handen ist. Die Fahrgasse ist an jeder Stelle 
ausreichend breit – nach gesetzlichen Vor-
gaben sind dies 3,05 Meter.

Zufahrten zu Grundstücken sind ge-
währleistet – an der engsten Stelle sind es 
4,35 Meter, die ausreichen sollten. Laut 
Gesetzgeber spielen bei der Parkflächen-
ausgestaltung im öffentlichen Verkehrs-
raum richtet sich nicht nach einzelnen 
Fahrzeugen nicht einzelne Fahrzeuge von 
Anliegern eine Rolle. Vielmehr richtet sie 
sich nach gängigen, gesetzlich vorgeschrie-
benen Maßen.Zudem muss eine gewisse 
Anzahl von Rangiervorgängen akzeptiert 
werden – dazu gibt es auch Gerichts- 
urteile.

Was sind die nächsten Schritte?

Es stehen einerseits noch die Umsetzung 
einer echten Einbahnstraße an, um die 
Situation noch einmal zu entschärfen. 
Andererseits sollen verschiedene gestalte-
rische Möglichkeiten, die ebenfalls bereits 
konzeptionell vorbereitet sind, umgesetzt 
werden (aus „Ab in die Mitte“).

Im Moment werden kleinere Verän-
derungen der Lage der Parkflächen sowie 
Reparaturen der Markierungen durchge-
führt.

Im nächsten Technischen Ausschuss, 
der am Dienstag, den 4. Juli, 18.30 Uhr 
öffentlich tagt, wird das Gesamtkonzept 
für die Hauptstraße nochmals vorgestellt. 

HAUPTSTRASSE: HINTERGRUND UND ZUKUNFT

 Durch die Markierungen der Parkflächen  
soll ein geordnetes Parken in der Hauptstraße 

gewährleistet werden.
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   (Musikverein Lichtenstein)
 • Stadtmusik Bad Lausick e.V.
 • Blasmusikverein 
   Meerane 1968 e.V.
 • Städtischer Musikverein  
   Frankenberg/Sa. e.V.
 • Jugendblasorchester 
   Grimma e.V.

14:30 Uhr –  Oberschule Brandis & 
16:00 Uhr Kita Beucha

20:00 Uhr Karussell 

Sonntag, 25.06.2023 

ab 11:00 Uhr Rummel

10:00 Uhr Open Air Gottesdienst 

11:30 Uhr Sirius

13:00 Uhr Musikverein Brandis e. V.  

14:30 Uhr Musik- und Kunstschule
 Landkreis Leipzig

Beim ersten Mal ist es eine Premiere, ab 
dem dritten Mal Tradition – nach dem 
Jubiläumswochenende 2021 und der ge- 
lungenen Fortsetzung 2022 kehrt das 
Brandiser Parkfest am 4. Juni-Wochen- 
ende wieder in das grüne Herz der Stadt 
zurück und verwandelt den Stadtpark 
für drei Tage in eine Partyzone. Dabei 
setzt das Fest auf bewährte Elemente 
wie Rummel, Livemusik und natürlich 
zahlreiche Aktionen von Vereinen und 
anderen Akteuren unserer lebendigen 

Stadtgesellschaft. Das Projekt „Klang-
FARBEN“ des Sächsischen Blasmusikver-
bandes e.V. wird zudem in  diesem Jahr 
in Fortsetzung der Tradition der Stadt-
musikfeste die Bläsertradition Sachsens 
und der Region wieder aufgreifen. Zahl- 
reiche musikalische Beiträge von Schu- 
len und Kindertagesstätten werden 
obendrein das Programm mit Lokalkolo-
rit bereichern und die namhaften 
Hauptacts ergänzen. So wird das Bran- 
diser Parkfest auch in diesem Jahr wie- 

der ein bisschen mehr zum Fest der 
Stadt und ihrer Ortsteile und damit zu 
einem Fest der aktiven Beteiligung von 
Bürgern, Vereinen und Institutionen.

Freuen Sie sich also wieder auf drei Tage 
Spaß und Unterhaltung für die ganze Fa- 
milie mit vielfältigen Spiel- und Aktions- 
angeboten, einem abwechslungsrei- 
chen Angebot an Speisen und Geträn-
ken sowie einem tollen Bühnenpro-
gramm.       

Freitag, 23.06.2023  

ab 14:00 Uhr Rummel

18:30 Uhr Boogie DNA

21:00 Uhr Oldie Live Band 
 Leipzig

Projekt Klangfarben

Im Projekt „KlangFARBEN“ treten verschiedene mitteldeutsche Orchester in Bläser-

besetzung auf. Allesamt sind sie Mitglied im Sächsischen Blasmusikverband e.V., 

der gleichsam Träger des Projektes ist. Aufgrund der jeweils eigenverantwortlichen 

und selbstgewählten Titel jedes Klangkörpers entsteht ein insgesamt farbenreiches 

Bühnenprogramm. Freuen Sie sich auf musikalische Unterhaltung durch:

 • Swing’n Sax Bigband – Untergruppe des Musikvereins Lichtenstein e.V.
• Stadtmusik Bad Lausick e.V.

• Blasmusikverein Meerane 1968 e.V.
• Städtischer Musikverein Frankenberg/Sa. e.V.

• Jugendblasorchester Grimma e.V. Änderungen vorbehalten, weitere 
Programmpunkte werden bekannt gegeben!

Feiern im grünen Herzen der Stadt

Große Vereinsmeile

 Am Samstag, dem 24. Juni 2023 präsen-tieren sich von 11:00 – 18:00 Uhr regionale Vereine auf unserer großen Vereinsmeile.
Initiative Brandis e.V.Kinderschminken, Malen für Kinder, Flohmarkt mit Spende an das Kinderheim „Schwalbennest“ WaldsteinbergSC Partheland e.V.Torwandschießen, Vorstellung des VereinsAWO Kreisverband Mulde-Collm e.V. Mitmachtafel, Trödelmarkt, Blutdruck- und BlutzuckermessungKita Beucha

Glücksrad
VDK SachsenInformationsstandGrundschule BeuchaKinderschminken, BastelstationVolkssolidaritätBasteln mit KindernFörderverein Kinderstube Brandis e.V.Kinderbetreuung und SpielangeboteBürgerverein Brandis e.V.Ringwurfspiel, Brandiser QuizKindervereinigung Leipzig e.V. Hort „Klex Mex“ BeuchaBastelstand
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K
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Aktuell

FEST ZU 150 JAHRE POLENZER FEUERWEHR WAR 
VOLLER ERFOLG
Hoch her ging es am ersten Juni-Wochen-
ende in Polenz. Die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr hatten zur 150-Jahrfeier 
eingeladen. Freitagabend zog es nach dem 
Kino für Erwachsene später mit DJ-Musik 
auch jüngere Leute in den Brandiser Orts-
teil. Gemütlich auf Strohballen, an Biertisch-
garnituren oder auf der Tanzfläche genossen 

die Gäste den Abend. Der nächste Tag war 
geprägt von Vorführungen, der Ausstellung 
im Gerätehaus, einem bunten Bühnenpro-
gramm und natürlich leckerem Essen und 
Trinken – von Wildschwein am Spieß, Pom-
mes bis hin zu Softeis.

Mit einem stimmlich sehr nah an das 
Original reichende Roger-Whittaker-Double 

und der Cover-Musik der Wurzener Band 
„Kultpiloten“ ging es am Samstag mit viel 
Schwung bis in die Nacht hinein.

Am Sonntag waren die Kinder mit ihren 
wilden Kisten gefragt – das Seifenkistenren-
nen stand auf dem Programm. Ab Mittag lie-
ßen es die Polenzer und ihre Gäste bei Musik 
der Röcknitzer Blasmusikanten ausklingen.
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Aktuell

Die Stadt Brandis sucht für den Schulhort der Grundschule Brandis sowie die Kindertagesstätte PurzelBaum 
zum nächstmöglichen Termin 

STELLENAUSSCHREIBUNG
DER STADT BRANDIS

Staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

       + MODERNE VERWALTUNG

+ SPIELRAUM FÜR IDEEN

     + MOTIVIERTES TEAM

Das erwartet Sie:
 sozialpädagogische Bildung, Erziehung und Förderung von Kin-

dern 
 Planung und Dokumentation der pädagogischen Arbeit sowie 

Beobachtung und Reflektion der kindlichen Bildungs- und Ent-
wicklungsprozesse 

 Mitwirkung an der Qualitätsentwicklung der Kindertagesein-
richtung

 Gestaltung des Übergangsprozesses von der Kindertagesein-
richtung zur Schule bzw. zum Hort

 Organisation der Zusammenarbeit mit Erziehungspartnern wie 
Eltern und Grundschule

Das bringen Sie mit:
 abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannter Er-

zieher (m/w/d)
 eine heilpädagogische Zusatzausbildung ist wünschenswert
 Freude an der Arbeit mit Kindern und ihren Eltern
 Zuverlässigkeit, Offenheit, Geduld und Kreativität
 Engagement und Belastbarkeit
 Umsetzung der pädagogischen Konzeption
 selbstständige Betreuung und Förderung von Kindern innerhalb 

einer Kitagruppe mit Integrationskindern

Das bieten wir:
 eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
 eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung (bis 32 Wochenstunden) 
 Eingruppierung in der S 8a und die Zahlung einer monatlichen 

Zulage entsprechend TVöD Sozial- und Erziehungsdienst sowie 
einer attraktiven betrieblichen Altersvorsorge (Zusatzversor-
gung)

 zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung sowie eine Jahres-
sonderzahlung

 30 Tage Urlaub im Jahr sowie zwei Regenerationstage und die 
Möglichkeit von zwei weiteren Umwandlungstagen

 vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 Möglichkeiten zum kreativen und engagierten Arbeiten in gut 

ausgestatteten Einrichtungen
 einen Arbeitsplatz in einer dynamischen Stadt mit starken Wur-

zeln, mit einer hohen Lebens- und Wohnqualität, die sich in un-
mittelbarer Nähe zur angrenzenden Metropole Leipzig befindet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung. Ihrem Bewerbungsanschreiben fügen Sie bitte 
einen aktuellen Lebenslauf, den Nachweis über Ihre Schulbildung, 

in der Ausschreibung geforderte Qualifikationsnachweise (Ab-
schlusszeugnis über den Ausbildungsberuf und der Berufsschule, 
Nachweis über den Studienabschluss eines Grund- und ggf. Auf-
baustudiums) sowie Kopien von qualifizierten Dienst-/ Arbeits-
zeugnissen/Beurteilungen, die nicht älter als drei Jahre sein sollten 
sowie die unterschriebene Datenschutzerklärung (zum Download 
auf https://stadt-brandis.de/stellenangebote/) bei. Bitte reichen 
Sie diese Unterlagen vollständig und in Kopie ein.

Bitte beachten Sie, dass wir unsere Stellen nur nach Eignung, Be-
fähigung und fachlicher Leistung besetzen dürfen. Wir können Sie 
daher im weiteren Verfahren nur dann berücksichtigen, wenn Sie 
uns Nachweise hierüber vorlegen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per E-Mail in einer PDF-
Datei an: verwaltung@stadt-brandis.de oder unter Angabe einer 
E-Mail-Adresse an: Stadt Brandis, Hauptverwaltung, Markt 1-3, 
04821 Brandis.
Sofern nicht in der Person liegende Gründe überwiegen, werden 
bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung schwer-
behinderte oder gleichgestellte Menschen nach Maßgabe des SGB 
IX besonders berücksichtigt. Der entsprechende Nachweis ist der 
Bewerbung in Kopie beizufügen.

Bewerbungsschluss ist der 16.07.2023

Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen als Ansprechpartnerin  
Frau Berger unter 034292 65522 oder per E-Mail berger@stadt-
brandis.de gern zur Verfügung.

Hinweis: Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden 
die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres, ab Ende der Aus-
schreibung, vernichtet. Wir versenden keine Eingangsbestätigung 
für Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefo-
nisch.

Brandis, 19.06.2023

Arno Jesse
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.stadt-brandis.de 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi. nur nach Terminvereinbarung
Di. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr 
 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 655-16

Fachbereich Hauptverwaltung
Zentrale Steuerung/Personal 655-22
Schulen / Kita / Jugend  655-19 u. -29
Sozialverwaltung / Wohngeld  655-29
Kultur  655-19
Einwohnermeldewesen  655-44
Standesamt / Gewerbeangeleg.  655-43
Standesamt / Friedhofsverwaltung  655-45
Standesamt / Einwohnermeldeamt  655-48
Standesamt-Fax 655-68

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung   655-52
Gebäudemanagement 655-59
Infrastrukturmanagement 655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer 655-58
Liegenschaftsmanagement  655-56 
Sportstätten  655-25
Ordnungsamt / Fundbüro 655-54 u. -53

Fachbereich Finanzen
Steuern / Abgaben / Gebühren  655-33
Stadtkasse  655-36 u. -37
Baubetriebshof  73192

Friedensrichter
Stephan Hecker, Tel.: 034292 655-18, 
Mobil: 0175 5940618
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Sprechzeiten: Jeden 1. Dienstag im Monat, 
17 - 19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel, Tel.: 034292 43477,
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie  jeden zweiten 
 Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Beschlussfassung

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung vom 30.05.2023 folgende 
Beschlüsse:

Beschluss Nr. 1013-04/05/2023
Zwischen dem Stadtrat der Stadt Brandis und dem 
Bürgermeister wird das Einvernehmen zur Be-
setzung der ausgeschriebenen Stelle des Fachbe-
reichsleiters Bürgerservice mit Frau Maja Haase 
hergestellt. Der Bürgermeister wird beauftragt, 
die Einstellung zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
vorzunehmen.
Ja-Stimmen: 13; Nein-Stimmen: 2; Enthaltungen: 1

Beschluss Nr. 1014-04/05/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Gewährung einer Zuwendung für die Baumaß-
nahme „Erneuerung der Wärmeerzeugungsan-
lage der Heizung der Kita ‚Kinderstube‘ des CVJM 
Brandis e. V.“ in Höhe von voraussichtlich:
a) 1. BA Heizkesselaustausch 2023 40.000,00 €
b) 2. BA Wärmepumpe  2024 50.000,00 €
mit folgenden Auflagen:
1. Die Planung, Vergabe und Durchführung der 

Baumaßnahme erfolgen unter Einhaltung 
der für die Stadt Brandis zum Zeitpunkt der 
Durchführung geltenden vergabe- und kom-
munalhaushaltsrechtlichen Bestimmungen

2. Die Baumaßnahme wird durch den Fachbe-
reich Bau und Ordnung der Stadt Brandis im 
Auftrag des CVJM Brandis e. V. durchgeführt. 
Nähere Einzelheiten zur Umsetzung, Einbe-
ziehung und Information des Vorstandes des 
CVJM Brandis e. V. sind in einer Terminpla-
nung zu vereinbaren.

3. Die Zuwendung wird ausdrücklich und aus-
schließlich für den Betrieb des Gebäudes als 
Kindertagesstätte nach SächsKitaG mit der 
Betriebserlaubnis vom 11.06.2012, zuletzt 
geändert am 19.06.2019 gewährt. Verände-
rungen nach Nr. 3 Satz 1 bedürfen der aus-
drücklichen Zustimmung der Stadt Brandis.

4. Der Zeitraum der Zweckbindung nach Pkt. 3  
beträgt 25 Jahre ab dem 1. Monat nach der 
Fertigstellung der Baumaßnahme. Der Rest-
wert der Zuwendung ergibt sich aus den 
Baukosten entsprechend Kostenfeststel-
lung abzüglich der linearen monatlichen Ab-
schreibung über 25 Jahre.

5. Die Nichteinhaltung der im Pkt. 4 benannten 
Zweckbindung führt zu Rückforderungen der 
Zuwendung zu dem festgestellten Restwert 
zum Zeitpunkt der Nutzungsänderung.

Die Auftragsvergabe und die damit verbundenen 
Auszahlungen sind für die Weiterführung des 
Betriebs der Kindertagesstätte „Kinderstube“ 
unaufschiebbar. Die Zustimmung zu den eben 
genannten außerplanmäßigen Auszahlungen 
umfasst einen maximalen Gesamtbetrag von 
90.000,00 €, wird finanziert aus liquiden Mitteln 
im Rahmen der Gesamtdeckung des Ergebnis- 
und Finanzhaushaltes und sind in den Haushalt-

plan 2023/2024 und Finanzplan mit dem Investi-
tionsprogramm 2022 bis 2027 aufnehmen.

Beschluss Nr. 1015-04/05/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Vergabe der Planungsleistungen gemäß der Lph. 
I bis III sowie V bis VIII für die Rathausgasse 1 im 
Rahmen der Umnutzung des ehemaligen Rats-
kellers Brandis - Technische Gebäudeausrüs-
tung (Heizung / Sanitär / Lüftung / Elektro) an die 
 Gruppe Vier Leipzig
 Otto-Schmiedt-Straße 5A
 04179 Leipzig

Beschluss Nr. 1016-04/05/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt, die 
Generalplanungsleistungen für das Vorhaben 
Erweiterungsneubau Oberschule Brandis, Re-
ferenznummer 01/2023 an das Büro S&P Sahl-
mann Planungsgesellschaft für Bauwesen mbH 
Leipzig zu einem Gesamtbetrag von 966.302,65 
EUR netto / 1.149.900,15 EUR brutto zu vergeben.

Beschluss Nr. 1017-04/05/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die 
Widmung der neu errichteten Erschließungs-
straße „Meisengrund“ Flurstücke 226/24, 
226/32 und 226/33 Gemarkung Beucha als öf-
fentliche Straße.

Beschluss Nr. 1018-04/05/2023
Die Stadt Brandis will das Thema Windkraft ak-
tiv im Sinne der Stadt steuern. Grundlage ist die 
sogenannte vom Landtag im Dezember 2022 er-
lassene Flexibilisierungsklausel, die es den Kom-
munen nur noch bis zu 31.12.2027 ermöglicht, 
den Prozess aktiv zu steuern. Aufgrund der Kon-
zentrationswirkung mit den schon bestehenden 
Energieerzeugern sowie vorhandenen eigenen 
Flächen ist das Zielgebiet vorzugsweise der 
„Energiepark Waldpolenz“. Der Bürgermeister 
wird ermächtig, dafür in die Verhandlung mit 
Investoren einzutreten. Ziel ist, eine größtmög-
liche kommunale Beteiligung sowohl in Bezug auf 
die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger in 
den Entscheidungsprozess (Akzeptanzmanage-
ment) wie auch in Bezug auf Beteiligungsmodelle 
an den Anlagen („Bürgerwindrad“) und die lokale 
Wertschöpfung sicherzustellen.

Beschluss Nr. 1019-04/05/2023
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die An-
nahme folgender Spenden:
- Geldspende über 150,00 Euro von Ronny und 

Katy Heide für eine Baumpflanzung 
- Geldspende über 250,00 Euro von Tischlerei 

Schumann für das Fest 150 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Polenz

- Geldspende über 200,00 Euro von mkpreis 
für das Fest 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
Polenz

- Geldspende über 500,00 Euro von Hörmann 
KG Brandis für das Fest 150 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr Polenz
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- Geldspende über 520,00 Euro von einem an-
onymen Spender für das Fest 150 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Polenz

- Geldspende über 750,00 Euro von Tobias 
Heinze für die Ausstellung zum Fest 150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Polenz

- Geldspende über 300,00 Euro von Eiscafé „Li-
lly Vanilly“ für die Ausstellung zum Fest 150 
Jahre Freiwillige Feuerwehr Polenz

- Geldspende über 500,00 Euro von EE Biogas-
anlage Brandis GmbH & Co. KG für die Ausstel-
lung zum Fest 150 Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Polenz

- Geldspende über 250,00 Euro von Volks- und 
Raiffeisenbank Muldental e.G. für das Park-
fest 2023

Bekanntmachungen

Auslegung der Karten zum neuen Überschwem-
mungsgebiet und zu den überschwemmungs-
gefährdeten Gebieten der Parthe im Landkreis 
Leipzig
Für den Bereich des Landkreises Leipzig werden 
die Karten für das neue Überschwemmungsge-
biet nach § 72 Abs.2 Nr.2 SächsWG und die über-
schwemmungsgefährdeten Gebiete nach § 75 
SächsWG der Parthe öffentlich zur kostenlosen 
Einsicht ausgelegt.
Die Karten liegen ab dem 11.07.2023 für die Dauer 
von zwei Wochen im 

Landratsamt Landkreis Leipzig
Umweltamt, Sachgebiet Wasser/Abwasser 
Dienstgebäude: Grimma, Karl-Marx-Straße 22, 
Haus 3 im Zimmer 226

zur Einsichtnahme während der Sprechzeiten
 Dienstag: 8:30 Uhr - 12:00 Uhr und
  13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag: 8:30 Uhr - 12:00 Uhr und 
  13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag: 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
aus.

gez. Tina König
Amtsleiterin Umweltamt

Widmungsverfügung der Stadt Brandis gemäß 
§ 6 Straßengesetz für den Freistaat Sachsen 
(SächsStrG)

Gemäß § 6 Sächsisches Straßengesetz vom  
21. Januar 1993 (SächsGVBI. S. 93), zuletzt geändert 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 
(SächsGVBI. S. 762; 2020, S. 29) wird auf den Teil-
stücken der Flurstücke Nr. 226/24, 226/32, 226/33, 
der Gemarkung Beucha, gelegene Abschnitt der 
Straße „Meisengrund“ (im Lageplan blau gekenn-
zeichnet) dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße: Ortsstraße „Meisen-
grund“ (Teilfläche auf den Flurstücken Nr. 226/24, 
226/32, 226/33 der Gemarkung Beucha und eine 
Gesamtlänge von 0,136 km).
Beschreibung der Anfangspunkte: Der Anfangs-
punkt liegt an der Viehweide, Flurstück 190 Gemar-
kung Beucha 
Beschreibung der Endpunkte: Der Endpunkt liegt 
bei den Grundstücken im Wohngebiet, Flurstücke 
226/35 & 226/36 der Gemarkung Beucha
Gemeinde: Stadt Brandis, Ortsteil Beucha, Land-
kreis: Leipzig

2. Verfügung
2.1. Die unter 1. bestehende Straße wird zur Ort-
straße gewidmet.
2.2. Widmungsbeschränkungen: keine 

3. Träger der Baulast: Stadt Brandis

4. Wirksamwerden: Die Verfügung wird am Tag 
nach der Veröffentlichung wirksam.

5. Sonstiges
5.1. Gründe für Widmung: Allgemeinverfügung und 
Übergabe der Verkehrsflächen gemäß städtebau-
lichem Vertrag vom 19.04.2023

5.2. Die Verfügung nach Nummer 2 kann während 
der Dienstzeiten für die Dauer von zwei Wochen 
ab dem Tag der Bekanntmachung bei der
 Stadtverwaltung Brandis
 Zimmer 2.14
 Markt 1-3 
 04821 Brandis
eingesehen werden.

6. Rechtsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Brandis, 04821 Brandis, Markt 1-3 einzule-
gen.

Brandis, den 02.06.2023

Arno Jesse
Bürgermeister

Nächste Sitzungen,
voraussichtliche Termine:

Stadtratssitzung:  27.06.2023
Verwaltungsausschuss:  20.06.2023
Technischer Ausschuss: 04.07.2023

Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage der Stadt Brandis:
www.stadt-brandis.de

Die Ausgabe 07 / 23 des Brandiser Stadtjournal erscheint am 17. Juli 2023. 
Der Redaktionsschluss ist der 28.06.2023.
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27
15m

Maßstab : 1:557
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FRÜHLINGSFEST IN DER KINDERSTUBE
Es ist schon wieder soweit! Der Sommer 
kommt und damit die Zeit, in der die Kin-
der wieder die meiste Zeit draußen verbrin-
gen – spielen und toben…

Doch zunächst stand das große Früh-
lingsfest der Kinderstube im Mai an. Hier 
führten alle Kinder gemeinsam mit den Er-
zieherinnen und Erziehern ein buntes Pro-
gramm auf, welches von zahlreichen Eltern, 
Geschwistern, Großeltern und Freunden 
bewundert wurde. Liebevoll war die Bühne 
frühlingshaft dekoriert und mit „Alles muss 
klein beginnen“ zogen die Kinder zusam-
men auf die Bühne. Nicht nur Bäume fan-

gen klein als Samen an, sondern auch die 
Kinder werden immer größer, wenn Zeit 
verrinnt und schließlich alle groß werden. 
Jede Kindergarten-Gruppe, angefangen mit 
den Hasen, die als kleine Schafe über die 
Wiese tanzten, führten einen kleinen Pro-
grammpunkt, zumeist mit Musik unter-
malt, auf. Es war neben Gesang auch eine 
kleinere Szene aus dem Frühling zu sehen, 
bunte Regenbogenfarben und Waldtiere. 
Jedes Kind hatte eine besondere Rolle und 
führte diese auch hochkonzentriert und mit 
der Unterstützung der Erzieher auf. Nach 
frenetischem Applaus gab es anlässlich des 
Mutter- und Vatertags noch ein Keksherz-
Lolli von jedem Kind für die Eltern, so wie 
auch im letzten Lied ein Dank an Mama, 
Papa, Oma, Opa und alle anderen lieben 
Menschen ausgesprochen wurde.

Anschließend gab es bei zwar etwas 
kühlem Wetter, aber schönstem Frühlings-
sonnenschein, Kaffee und Kuchen auf dem 
Gelände des CVJM-Hauses. Auch eine 
Bratwurst konnte man genießen oder sich 
bei einer der zahlreichen Aktivitäten für 
die Kinder vergnügen. Es wurde gebastelt, 
gepflanzt, geangelt und vieles mehr. Die 
meisten Kinder und Familien nutzten die 
Zeit bis zum frühen Abend vor allem mit 
gemeinsamem Spielen und für einen ent-
spannten Plausch. So war es ein buntes 
Treiben, welches alle sehr genossen haben! 
Ein Dank geht hier zum einen an die Er-
zieher der Kinderstube, die dieses Fest so 
aufwendig geplant und das Programm mit 

den Kindern einstudiert haben, aber auch 
an alle Eltern, die fleißig gebacken, verkauft 
und gegrillt haben. So war auch der Abbau 
schnell und Hand in Hand erledigt. Nur so 
lassen sich diese tollen Feste für unsere Kin-
der veranstalten!

Den ersten Juni-Tag – den Kindertag 
– verbrachten alle Kindergartengruppen 
den ganzen Tag an der frischen (schon fast) 
Sommerluft. Für die Bären beispielswei-
se war ein Ausflug zum Waldspielplatz in 
Großpösna geplant und dort gab es neben 
gemeinsamen Mahlzeiten eben auch wieder 
viel Zeit für neue Entdeckungen und Zeit 
mit den Freunden. Die Spatzen, Igel und 
Eichhörnchen waren an der Mulde, im al-
ten Waldbad oder anderswo im Wald ver-
steckt unterwegs. Das ist wohl das, was wir 
als Erwachsene manchmal vermissen und 
den Kindern dafür umso mehr gönnen soll-
ten! Einfach die Natur genießen, mal keine 
Pläne haben, außer vielleicht an einen schö-
nen Ort zu fahren, den Kindern dort die 
Zeit zu geben auf Entdeckungstour zu ge-
hen und mit Freunden oder Geschwistern 
zu spielen. Genau dann beim Beobachten 
der glänzenden Kinderaugen erkennen wir 
sicher auch den Wert, den genau diese Zeit 
hat und die wir uns immer wieder nehmen 
sollten. Das zeigen uns unsere Kinder: klein 
beginnen, Zeit geben, und zwar groß wer-
den, aber immer ein bisschen Kind blei-
ben… Danke an euch Kinder, dafür, dass 
ihr uns das immer mal wieder klar machen 
könnt!

Der Sommer steht in den Startlöchern
Der Frühling verabschiedet sich und der 
Sommer ist auf dem Weg. Alles ist grün und 
blüht, in der Natur gibt es viel zu entdecken. 
Erste Jungvögel sind in ihren Nestern zu be-

obachten. In den Hochbeeten beginnen die 
Erbsen, Tomaten, Gurken und verschiedene 
Blumen zu wachsen und zu blühen. Endlich 
können wir wieder ohne Jacke rausgehen 
und unbeschwert draußen spielen.

Der Kindertag war wieder ein großes Er-
lebnis für alle Kinder, denn für alle Gruppen 
gab es eine leckere Eisbombe von Lilly Va-
nilly. Für diese Leckerei bedanken wir uns 
ganz herzlich beim Elternrat.

Viel Spaß erwartete die Kinder wieder an 
diesem Tag. Die Krippenkinder vergnügten 
sich mit Seifenblasenspielen, Musik und 
Tanz. Wer wollte konnte sich das Gesicht 
lustig anmalen lassen.

Für die Kindergartenkinder gab es ver-
schiedene Stationen mit interessanten Ak-
tivitäten zu erleben. Ein Barfußpfad mit 
verschiedenen Materialien sowie spannende 
Wett- und Wurfspiele mit selbstgebastel-

te Flatterbällen gab es zu entdecken. Die 
Schlaufüchse üben fleißig für ihr Thea-
terprojekt. Dieses Jahr wird das Märchen 
„Schneewittchen und die 7 Zwerge“ aufge-
führt.

Mit viel Engagement halfen die Eltern 
bei der Gestaltung der Kulissen. Da wird die 
Aufführung beim Sommerfest am 6. Juli si-
cherlich ein voller Erfolg.

Unsere Schulanfänger erlebten auch 
schon voller Freude und Stolz das Zucker-
tütenfest. Ein Lebensabschnitt geht zu Ende 
und wurde mit lachenden und weinenden 
Augen gefeiert. Wir wünschen allen Kin-
dern, sowie Eltern, viel Begeisterung und 
Erfolg für die Schulzeit.

Aber vorher wünschen wir noch eine er-
holsame sommerliche Urlaubszeit.

Ihr Kita-„PurzelBaum“-Team

Zum Kindertag waren die Kinder auf Entdeckungstour 
in der Natur.

Auch die Krippenkinder im PurzelBaum hatten zum 
Kindertag eine Menge Spaß.
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ZIRKUSPROJEKT
Dank der freiwilligen Hilfe von vielen El-
tern der Klassen 1 bis 4 wurde am Mon-
tag, 29. Mai, ein großes Zirkuszelt auf 
dem Sportplatz der Grundschule Beucha 
aufgebaut. Der Zirkus „Bellissimo“ war zu 
uns gekommen, um mit den Kindern in-
nerhalb einer Woche ein Zirkusprogramm 
einzustudieren.

Am ersten Tag konnten die Schülerin-
nen und Schüler selbst auswählen, welchen 
Part sie übernehmen wollen. Zur Auswahl 
standen: Akrobatik, Clownerie, Drahtseil-
laufen, Hula Hoop, Jonglieren, Trapez und 
Bodenturnen. Entsprechend ihrer jeweili-
gen Talente konnten sich die Schüler bei 
den beginnenden Proben voll entfalten. 

Täglich wurde mit viel Begeisterung und 
Freude trainiert und jeder nahm seine Rol-
le sehr ernst. Unter Leitung der Mitarbei-
ter des Zirkus „Bellissimo“ entstand somit 
ein schwungvolles, zwangloses Programm 
mit viel Spaß und Freude, ein Programm 
von, mit und für Kinder. Davon konnten 
sich am Donnerstag, 1. und Freitag, 2. Juni 
alle Besucher überzeugen. Bereits am Vor-
mittag schlüpften alle Schülerinnen und 
Schüler in ihre prächtigen Kostüme. Die-
se ließen die Darsteller als kleine Künstler 
erscheinen. Zur Generalprobe waren die 
Kinder aus dem Kindergarten „Knirpsen-
treff“ eingeladen.

Am Nachmittag strömten dann Eltern, 
Großeltern, Geschwister und andere Gäs-
te in großer Erwartung in das Zirkuszelt. 
Ein faszinierendes Programm begeisterte 
das Publikum. Manche Eltern konnten es 
kaum fassen, was ihre Kinder in nur drei 

Tagen mit dem Zirkusteam „Bellissimo“ 
gelernt hatten. Alle kleinen Darsteller 
wuchsen über sich hinaus. Diese wunder-
bare Projektwoche fand bei allen Beteilig-
ten großen Anklang und wird noch lange 
in Erinnerung bleiben. Wir danken dem 
Schulträger, der Stadt Brandis, dass wir 
die Möglichkeit hatten, das Zirkusprojekt 
durchzuführen. 

Unser Dank gilt auch dem Förderver-
ein unserer Schule, den Eltern der zweiten 
Klassen, die für die Bewirtung der Gäste 
verantwortlich waren, sowie allen Muttis 
und Vatis und fleißigen Helfern, die noch 

am Freitagabend beim Abbau des Zirkus-
zeltes kräftig mit angepackt haben. In vier 
Jahren soll es dann an der Grundschule 
Beucha wieder heißen: „Manege frei für 
den Zirkus Bellissimo!“.

Schwimmer der Grundschule 
Beucha auf Erfolgskurs

Am 3. Mai fand in Wurzen der Vergleichs-
wettkampf des Schulschwimmzentrums 
Wurzen statt. Die besten Schwimmer der 
2. Klassen zeigten hier ihr Können. 

Die Mannschaft der GS Beucha lag von 
Anfang an in Führung und konnte mit 
großer Begeisterung am Ende den Wander-
pokal und ihre Goldmedaillen in Empfang 
nehmen. Damit qualifizierten sich unsere 
Wasserratten für die Regionalmeisterschaft 
in Leipzig.

Mit großer Aufregung reisten wir am 
16. Mai nach Leipzig und bestaunten die 
tolle Schwimmtechnik vieler Leipziger 
Teilnehmer. Mit großem Kampfgeist meis-
terten unsere Schülerinnen und Schüler 
einen Wettbewerb nach dem anderen und 
erreichten am Ende den 2. Platz von 15 
Mannschaften. 

Das bedeutet, dass die Mannschaft der 
GS Beucha am 15. Juni am Landesfinale in 
Kamenz teilnehmen konnte. So ein sensa-
tionelles Ergebnis gab es in unserer Schul-
geschichte noch nie. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Anm. d. Red.: Aufgrund des frühen 
Redaktionsschlusses konnte das Ergebnis 
nicht abgedruckt werden.

Volle Konzentration beim Auftritt im Ring.

Die Schüler schafften es bis zu Teilnahme am Landesfinale in Kamenz.

Hoch hinaus ging es für die kleinen Artisten.
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 Schüler der Klasse 3b beim Kartoffeln legen.

4. PLATZ FÜR SCHÜLERSTAFFEL
Nach drei Jahren coronabedingter Pause war 
es am Sonntag, 23. April 2023 endlich wie-
der so weit: Der 45. Leipzig-Marathon lockte 
wieder unzählige begeisterte Läuferinnen und 
Läufer an den Start- und Zielbereich an die 
Straße am Sportforum. Für unser Gymnasi-
um Brandis war es ein Jubiläum, denn wir 
starteten zum 10. Mal mit unseren Sportle-
rinnen und Sportler als Schülerstaffel beim 
Leipzig-Marathon.

Pünktlich zum Start der Schülerstaffel ver-
zogen sich die grauen Regenwolken, so dass 
die über 1.000 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei angenehmen Temperaturen auf die 
4-Kilometer-Strecke gehen konnten. 

Die Zeiten der 10 besten Läuferinnen und 
Läufer wurden zu unserer Gesamtzeit von 
2:57:44 addiert. Unsere Mannschaft konnte 
das sehr gute Ergebnis aus dem Jahr 2019 
(6. Platz) in diesem Jahr sogar noch toppen: 
Die Sportlerinnen und Sportler erliefen den 
4. Platz (bei 55 Mannschaften, die für die 
Wertung der Gymnasien ins Rennen gingen). 
Zu diesem sehr guten Ergebnis trugen u. a. als 
beste Läufer Marc, Jonathan und Emil bei.

Aber es ist ja eine Mannschaftsleistung ge-
fragt und so waren alle unsere Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer mit ganz viel Ehrgeiz auf 
der Strecke unterwegs, keiner dachte ans Auf-
geben. Dafür verdienen alle unseren höchsten 
Respekt. Ich freue mich immer wieder, dass es 
so sportlich interessierte Schülerinnen, Schü-
ler und Eltern gibt, die unser Gymnasium 
beim größten Laufereignis der Stadt Leipzig 

vertreten. Herzlichen Dank an alle Teilneh-
mer. Wie immer gilt natürlich auch wieder 
ein großer Dank an die Eltern, die ihre Kin-
der zu diesem Sportereignis begleitet haben. 

S. Kerner, 
Sportlehrerin am Gymnasium Brandis

Die Sonne scheint, es wird wärmer und 
die Vögel zwitschern. Der Frühling ist da 
und das bedeutet, dass wieder Schulgar-
tenunterricht in der Grundschule Brandis 
stattfindet. Nachdem die Erde in den Bee-
ten ausgetauscht und die Wege mit neuem 
Kies verschönert wurden, können die Klas-
sen wieder fleißig umgraben, anpflanzen, 
die Beete pflegen und gießen. Die ersten 
Klassen haben Zwiebeln gesteckt und dabei 
genau darauf geachtet, dass diese in einer 
Reihe liegen. Die zweiten Klassen pflanz-

ten Bohnen und in Klasse drei drehte sich 
alles um die Kartoffel. Die ersten Kartoffel-
pflanzen ragen bereits heraus und es wurde 
auch schon fleißig angehäufelt. Die vier-
ten Klassen bereiteten die Beete der ersten 
Klassen mit vor.

Schwimmwettbewerb

Am 3. Mai waren die 2. Klassen bei ei-
nem Schwimmwettbewerb in der Wurze-
ner Schwimmhalle. Insgesamt waren es 10 
Mannschaften. Als erstes mussten sie eine 
halbe Bahn vorwärts schwimmen. Dann 
sollten sie vier Züge unter Wasser tauchen. 
Als letztes schwammen sie eine halbe Bahn 
rückwärts. Die Brandiser Grundschule be-
legte den 6. Platz. Sie bekamen alle eine Ur-
kunde. In der Klasse 2c bekamen alle ein 
Eis als Belohnung.

Abschlussfahrt Klasse 4b

Am 2. Mai ging es endlich los. Um  
8 Uhr sind wir zum Bus gelaufen. Gegen 
8.30 Uhr sind wir im Schullandheim in 
Dreiskau-Muckern bei Großpösna ange-
kommen. Am Mittag erkundeten wir das 

Gelände. Am Nachmittag durften wir auf 
unsere Zimmer. Dann sind wir zum See 
gegangen. Später haben wir Abendbrot 
gegessen. Am Abend spielten wir mit den 
Jungs Spiele. Am nächsten Tag machten 
wir eine Alpakawanderung. Die Alpa-
kas waren sehr weich und warm. Leider 
wollten sie immer zu den Gräsern und 
Bäumen. Am Lagerfeuer gab es Stockbrot 
und Marshmallows. Nach einer längeren 
Wanderung bekamen wir ein leckeres Eis. 
Am letzten Abend tanzten wir in der Dis-
co. Die Abschlussfahrt war sehr schön und 
wir hatten alle sehr viel Spaß.

Die kleinen Journalisten

Auf in den Schulgarten!

Die Mannschaft des Brandiser Gymnasiums holte den 4. Platz.

Die Klasse 4b machten auf ihrer Abschlussfahrt eine 
Wanderung mit Alpakas.
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DER WONNEMONAT MAI & PARTYMONAT JUNI 
IM HORT BRANDIS
Im Wonnemonat Mai steckte so mancher 
Ehrentag. Begonnen haben wir am 14. Mai 
mit dem Tag für alle Mütter. Viele Hortkin-
der überlegten sich fieberhaft etwas Tolles 
für ihre Mama. Sie bastelten, gestalteten be-
sonders liebevolle Sachen oder lernten kleine 
Verse oder Lieder. Bestimmt waren alle ganz 
stolz, ihre Geschenke überreichen zu dürfen. 
Auch ein Frühstück für die ein oder andere 
Mutter wurde tagelang geplant. 

Kurz darauf ging es auch gleich nahtlos 
weiter mit dem Vatertag. Auch hier werkel-
ten viele Kinder und es entstanden kleine 
Überraschungen. 

Zur Erholung verlief unser Brückentag 
im Hort ganz unter dem Motto „Alles mit 
der Ruhe“. Wir gingen gemeinsam zu Nor-
ma und kauften unsere Zutaten für das Mit-
tagessen ein. Auch die Wahl zum Nachtisch 
wurde schnell getroffen, denn einstimmig 
entschieden sich die Kids für ein leckeres 
Eis. Auf dem Rückweg entdeckten wir, dass 
der Klangspielplatz an der Arche geöff-
net hat und verblieben dort ein Weilchen. 
Toben und klettern in der warmen Sonne 
macht doch gleich viel mehr Spaß und rich-
tig Hunger. Zurück im Hort wurde daher 
schnell das Mittagessen zubereitet, die Jagd-
wurst wurde frisch paniert und eine leckere 
Tomatensauce entstand. Beim gemeinsamen 
Essen blieben somit keine Wünsche offen. 

Am 22. Mai startete unsere Woche mit 
einem pädagogischen Tag und deshalb blieb 
der Hort geschlossen. Dieser besondere Tag 
findet in unserer Einrichtung einmal im 
Jahr statt. Er dient dazu, uns gegenseitig 
mit einem bestimmten Thema auseinander 
zu setzten und uns dabei weiteres pädago-

gisches Fachwissen anzueignen. In diesem 
Jahr ging es vor allem um das Thema „Be-
dürfnisse von Hortkindern und unsere Rolle 
als pädagogische Fachkraft“. Danach wuss-
ten alle ErzieherInnen wieder, was es heißt, 
wenn der Kopf vor lauter Wissen raucht 
und qualmt. An dieser Stelle möchten wir 
allen Eltern und natürlich den LehrerInnen 
unserer Schule danken, die uns diesen Tag 
ermöglicht haben. 

In einzelnen Klassenstufen laufen mo-
mentan Projekte zum Thema „Gefühle“. 
Wie fühle ich mich, wenn ich geärgert 
werde oder jemand sich über mich lustig 
macht? Welche Gefühle habe ich, wie kann 
ich sie angemessen zum Ausdruck bringen 
und mit ihnen „richtig“ umgehen?

In der Klassenstufe 2 fand ein Themen-
elternabend „pädagogische Aufgaben im 
Hortalltag“ statt. Hier wurden verschiedene 
Alltagssituationen dargestellt, der sächsische 
Bildungsplan erläutert und es gab Zeit für 
Fragen, die sich im persönlichen Gespräch 
oft einfacher und schneller lösen können. 

Der Monat Juni begann mit eurem Eh-
rentag, denn am 1. Juni war „Kindertag“. 
Wir feierten im Hort eine große Party für 
alle Hortkinder, die im Vorfeld vom Kin-
derrat und den HortpädagogInnen fleißig 
vorbereitet wurde. Es fehlte an nichts und so 
ließen sich alle die selbst hergestellten Kin-
dercocktails, Kuchen und Melone schme-
cken. An verschiedenen Stationen konnten 
die Kinder ihr Können unter Beweis stellen. 
Das größte Highlight war jedoch die Mega-
Hüpfburg mit Rutsche, welche den Kindern 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Hierfür danken wir vor allem Hr. Haufe, 

der uns diese zur Verfügung gestellt und 
fleißig auf- und abgebaut hat. Vielen Dank!

Im Hintergrund laufen bereits weitere 
Vorbereitungen auf Hochtouren. Wir pla-
nen eifrig die Sommerferien, um unseren 
Ferienkindern wieder eine spannende und 
aufregende Zeit bereiten zu können und 
auch das Sommerfest gemeinsam mit der 
Schule, am 20. Juni steht kurz bevor. Auch 
da dürft ihr euch auf weitere viele schöne 
Stationen und tolle Highlights gefasst ma-
chen. 

Euer Team vom Hort Brandis

An der riesigen Hüpfburg mit Rutsche 
hieß es Schlange stehen.

Kostenfreie Ferienworkshops in den Sommerferien
In den bevorstehenden Sommerferien bietet 
die Volkshochschule Landkreis Leipzig drei 
spannende 5-tägige Ferienworkshops exklu-
siv für 10- bis 16-jährige Kinder an. Die 
talentCAMPus-Workshops sind kostenfrei 
und bieten Kindern eine einzigartige Mög-
lichkeit, ihre kreativen und künstlerischen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Durch 
das Engagement junger Dozenten und die 
vielfältigen Aktivitäten ermöglichen die 
Workshops unvergessliche Sommerferien, 
in denen die Kinder ihre Leidenschaften 
entdecken und ihre Kreativität entfalten 
können.

talentCAMPus „Commercial Dance, Video-
Dreh und Clip-Erstellung, Graffiti und Ge-
stalten mit dem Zufall“,
Mo 17. bis 21. 07. 23, 9 bis 15.30 Uhr. 
Veranstaltungsort: Gymnasium Brandis.

Weitere regionale Ferienangebote 
der Volkshochschule Landkreis 

Leipzig

talentCAMPus „Das ist Magie!“: 
Hier geht es um das Erlernen von Zauber-
tricks und deren gekonnte Präsentation. 

Mo 14. bis 18. 08. 2023, 9 bis 15.30 Uhr. 
Veranstaltungsort: VHS in Markkleeberg.

talentCAMPus „Mach deinen Song, spiel 
deinen Sound!“: 
Öffnet die faszinierende Welt der Töne und 
Rhythmen. 
Mo 14. bis 18. 08. 2023, 9 bis 15.30 Uhr. 
Veranstaltungsort: VHS in Wurzen.

Weitere Informationen erhält man unter 
www.vhs-lkl.de oder unter Tel. 03425 
90470.
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KEGELN: 1. ROLF-MÜLLER-GEDENKTURNIER
Zu Ehren von Rolf Müller, der 2019 im  
Alter von 79 Jahren verstorben ist, veran-
staltete der TSV Rot-Weiß 90 Brandis am 
1. Mai das erste Rolf-Müller-Gedenkturnier. 
Der ehemalige Sektionsleiter Kegeln und 
Vereinspräsident wurde nach Beendigung 
seiner aktiven Laufbahn als Sportkegler im 

Jahr 2018 zum Ehrenmitglied unseres Ver-
eins ernannt.

Zum Gedenkturnier traten neben drei 
Brandiser Mannschaften – eine Männer- 
und zwei Seniorenmannschaften – auch die 
Mannschaften vom KSV 51 Bennewitz so-
wie des KSV Engelsdorf an, die Rolf Müller 
während seiner 65-jährigen Kegler-Lauf-
bahn stetig begleiteten. Gespielt wurde über 
120 Wurf in Kegelwertung mit vier Spielern 
je Mannschaft. In einem spannenden Tur-
nier ging der Sieg und damit der Wanderpo-
kal an unsere erste Männermannschaft mit 
einem Gesamtergebnis von 2105 Kegeln. 
Platz zwei belegte mit 2060 Kegeln der KSV 
51 Bennewitz vor unserer ersten Senioren-
mannschaft mit 2047 Kegeln auf Rang drei. 
Der KSV Engelsdorf belegte mit 2038 Ke-
geln Platz vier und den fünften Platz unsere 
zweite Seniorenmannschaft mit 1905 Kegeln.

Finale des Günther-Jordan-Pokals 
der Männer

Nach ihrem Sieg im Halbfinale gegen den 
BSC Motor Rochlitz traf unsere erste Män-
nermannschaft am 13. Mai in Markranstädt 
im Finale des Günther-Jordan-Pokals nun 
auf die Mannschaften vom KV Naunhof, der 
LSG Löbnitz sowie die zweite Mannschaft 
des SK Markranstädt. Gespielt wurde über 
120 Wurf in Punktewertung mit vier Spie-
lern je Mannschaft. Für die Brandiser er-
spielten Lucas Mann (527 Kegel), Tim Birk 

(610), Ronny Menge (622) und Chris Kieß-
ling (548) ein Gesamtergebnis von 2307 Ke-
geln. Mit ihren damit erzielten 11 Punkten 
belegte unsere erste Männermannschaft ei-
nen sehr guten zweiten Platz. Der Pokal ging 
mit 14 Punkten und 2485 Gesamtkegeln an 
die zweite Mannschaft des SK Markranstädt. 
Der KV Naunhof wurde mit neun Punkten 
dritter vor der LSG Löbnitz mit fünf Punk-
ten auf Rang vier.

Durch den Finaleinzug qualifizierten sich 
unsere Männer erneut für den KVS-Pokal in 
der kommenden Saison. Dafür wünschen 
wir ihnen schon jetzt viel Erfolg und gratu-
lieren zum tollen zweiten Platz im Günther-
Jordan-Pokal! Sämtliche Ergebnisse und wei-
tere Informationen rund um unseren Verein 
findet Ihr auch auf unserer Internetseite 
www.tsvrw90brandis.de.  

Lisa Kießling, Öffentlichkeitsarbeit

Das zweite Halbjahr 2023 steht kurz bevor, es 
wird wieder viel Neues zu entdecken geben. 
Seit Mitte Juni gibt es auf der Internetseite 
der Volkshochschule www.vhs-lkl.de die neu-
en Angebote für das zweite Halbjahr. Egal, 
ob man seine Fremdsprachenkenntnisse ver-
bessern, die kreative Seite entfalten oder sich 
beruflich weiterentwickeln möchten – hier 
finden Sie den passenden Kurs in einem ge-
eigneten Format. Wer immer auf dem Lau-
fenden bleiben möchte, sollte den Newsletter 
abonnieren oder auf den Social-Media-Kanä-
len folgen.
Hier eine Auswahl an Kursen:
Ferienprojekt “talentCAMPus”: Suche Dein 
Talent (Brandis)
Linedance für Anfänger oder Aufbaukurs
Literarisches Fernstudienseminar – online
Hatha-Yoga, Workout-Ganzkörperkräftigung 
oder ZUMBA Fitness®

Verschiedenste Sprachkurse – auch online
Einführung in Word und Excel
Abiturbegleitung Mathematik 11. Und 12. 
Klasse

Kursleiterinnen und Kursleiter 
gesucht

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig sucht 
Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Berei-
chen. Gerne realisieren wir mit Ihnen auch 
Ihre eigenen Kursideen. Unsere Angebote 
finden sowohl am Vormittag, Nachmitttag 
und Abend in über 30 Unterrichtsorten im 
ganzen Landkreis Leipzig statt. Melden Sie 
sich bei uns! Wir schauen gemeinsam, wo 
und wann eine Tätigkeit möglich ist. Kon-
takt: kerstin.ehrlich@vhs-lkl.de; Telefon 
03425 904722

Neue Kurse der Volkshochschule

Die 1. Männer-Mannschaft mit dem Wanderpokal 
(v. l.: Lucas Mann, Chris Kießling und Ronny Menge, 
auf dem Bild fehlt Tim Birk) 

Stadtmeisterschaft des FSV 1921 Brandis

Am Samstag, den 1. sowie und Sonn-
tag, den 2. Juli findet die 9. Brandiser 
Stadtmeisterschaft im Nachwuchs-
fußball auf dem Sportplatz „Freund-
schaft“, Dahlienweg statt. Beginn ist 
jeweils 9 Uhr, Siegerehrung ist gegen 
12.30 Uhr geplant. 

Die Gastgebermannschaften des 
FSV 1921 Brandis werden in Turnie-
ren der F-, E- und D-Junioren um die 
Pokale und Medaillen der Stadt Bran-
dis wetteifern. Zusätzlich tragen die 
C-Junioren der SpG SC Partheland /  

FSV Brandis ein  
Saisonabschluss-
spiel auf Groß-
feld aus.

Nachruf

Tief bewegt trauern wir um unser 
Vereinsmitglied

Herrn Jörg Nickel

Viele Jahre kegelte er in unserem Verein 
aktiv und erreichte bei Meisterschaften 

zahlreiche Erfolge.
Seine Begeisterung für den Jugendsport 

war stets groß und 
die Förderung unserer Kinder und 

Jugendlichen ein persönliches Anliegen.
Sein Einsatz war Vorbild für uns alle,

sein Verlust trifft uns sehr.

Unser tiefes Mitgefühl gilt auch seiner 
Familie.

Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Kegelsportverein
TSV Rot - Weiß 90 Brandis
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AKTUELLES VOM TISCHTENNIS
Gegen Ende der Saison hatten die Brandiser 
TT-Spieler wieder einiges zu feiern, aber auch 
Misserfolge bzw. verpasste Gelegenheiten ge-
hören eben dazu. Bei den Damen konnten in 
diesem Jahr gleich zwei Brandiser Teams an der 
Finalrunde des Kreispokals teilnehmen. Gegen 
die Tresenwalder Mädels war allerdings kein 
Kraut gewachsen, beide Spiele wurden mit 0:3 
verloren. Im Spiel um Platz 2 wurde es dann 
hochspannend, es ging hin und her. Loreen 
Schwarz (3:1 gg. Christiane Lang) und Grit 
Bossan (3:2 gg. Jasmin Dalmer) punkteten 
in der 1.Runde, im Doppel gewannen dann 
Lang/Bossan mit 3:1. Loreen brachte dann mit 
einem 3:0 über Grit den 2:2-Ausgleich. Das 
letzte Einzel musste entscheiden, und hier war 
Jasmin, erneut knapp 2:3, die etwas Unglückli-
chere, diesmal gegen Christiane.

Der Brandiser TTC gratuliert dem SV 
Tresenwald Machern zum Pokalsieg und freut 
sich auch, das mit zwei Jugendlichen und zwei 
Neueinsteigern das Brandiser Damen-TT ei-
nen kleinen Aufschwung erlebt.

Traditionell wird am 1. Mai der Vereins-
meister ausgespielt. In diesem Jahr galt es, den 
5. Titel von Thomas Hielscher zu verhindern, 
da in diesem Fall der Pokal in seinem Besitz 

bleibt. Nach teils gutklassischen, auch viel 
spaßbehafteten Vorrunden-Spielen setzten sich 
dann erwartungsgemäß die vier Teilnehmer der 
1. Mannschaft durch und spielten die Halbfi-
nals. Maik Hoffmann konnte Denis Martin 
mit 3:0 bezwingen, Thomas Hielscher musste 
gegen Nico Walter schon etwas mehr investie-
ren, siegte letztlich auch 3:0. Im Finale wurden 
es dann auch wieder drei recht knappe Sätze, 
der 5. Triumpf von Thomas war aber nicht 
zu verhindern. Der Brandiser TTC gratuliert 
Thomas recht herzlich und freut sich auf einen 
neuen Pokal, um den dann in den nächsten 
Jahren gekämpft wird.

Am 22. Mai fand in der Gaststätte „Zur 
Krone“ die alljährliche Mitgliederversamm-
lung statt, in diesem Jahr mit turnusmäßigen 
Vorstandswahlen. Da unser langjähriger Prä-
sident Jörg Karol etwas kürzertreten will, hat-
te er frühzeitig bekannt gegeben, nicht mehr 
zur Verfügung zu stehen. Mit dem bisherigen 
„Vize“ Thomas Hielscher fand sich ein Nach-
folger und mit Thomas Hösel ein neuer „Vize“. 
Schatzmeister Bernhard Jüttner, Jugendwart 
Andreas Schulz und Sportwart Denis Martin 
wurden jeweils in ihrem Amt bestätigt. Der 
Brandiser TTC dankt Jörg Karol sehr herzlich 

für die vielen Jahre im Vorstand (erst Jugend-
wart, dann 1. Vorsitzender) und hofft auf viele 
weitere Jahre an den grünen Tischen.

In der abgelaufen Punktspielsaison belegte 
die 1. Mannschaft einen guten 5. Platz in der 
2. Bezirksliga, die 2. Mannschaft wurde Zwei-
ter in der 1. Kreisliga. Die III. Mannschaft 
(2.) und die IV. (8.) spielten in der 2. Kreisli-
ga. Für die IV. Mannschaft bedeutet das nach 
dem letztjährigen Aufstieg wieder den Gang in 
die Kreisklasse. Hier wird in der neuen Saison 
auch die neugebildete V. Mannschaft antreten. 
Eine genauere Auswertung folgt dann in der 
nächsten Ausgabe. 

Denis Martin, Sportwart BTTC

Trainingszeiten: 
dienstags 17.00 – 19.00 Uhr (Nachwuchs) + 
19.00 – 22.00 Uhr (Damen + Herren)
freitags 17.30 – 19.30 Uhr (Nachwuchs) + 
19.30 – 22.00 Uhr (Damen + Herren)

Gerne bieten wir einen kostenlosen Probe-
Monat, bevor Sie sich entscheiden Mitglied 
zu werden. In den Schulferien findet kein 
Nachwuchstraining statt. Weitere Infos unter  
www.bttc.de.

Aktuelles von der Feuerwehr Beucha
Der Mai war einsatzreich für die Freiwillige 
Feuerwehr Beucha. Gleich am 1. Mai ging 
es für die Kameraden zu einer ausgelös-
ten Brandmeldeanlage, welche sich vor Ort 
glücklicherweise als Fehlalarm herausstellte. 
Am 10. Mai alarmierte die IRLS (Integrier-
te Regionalleitstelle) die Einsatzkräfte zu ei-
nem Ödland-Brand. Im betroffenen Bereich 
war tatsächlich eine starke Rauchentwicklung 
sichtbar, diese war aber lediglich die Folge 
vom Abbrennen pyrotechnischer Produkte. 
Am 13. Mai wurde durch die Kameraden der 
Feuerwehr Beucha kurz nach Mitternacht ein 
kleiner Unrat-Brand mittels Kleinlöschgerät 
abgelöscht. Eine weitere ausgelöste Brand-
meldeanlage am 17. Mai stellte sich ebenfalls 
als Fehlalarm heraus. Am 20. Mai wurden 
Einsatzkräfte aus dem gesamten Stadtgebiet 
zu einer unklaren Rauchentwicklung gerufen. 
Passanten bemerkten eine schwarze, dichte 
Rauchsäule. Diese war jedoch bei Eintreffen 
der ersten Kräfte bereits nicht mehr zu sehen. 
Der gemeldete Bereich wurde kontrolliert 
und dabei wurde glücklicherweise keine Fest-
stellung gemacht. Für die Feuerwehr bestand 
kein Handlungsbedarf. Anders war dies am 
22. Mai, als die Besatzung aus Beucha und 
Brandis zu einem weiteren Ödland-Brand 

alarmiert wurde. Dank eines ausmerksamen 
Passanten konnte schlimmeres verhindert 
werden und das nicht ordnungsgemäß ge-
löschte Lagerfeuer wurde gelöscht, bevor 
es auf umliegende Waldflächen übergreifen 
konnte. Aufgrund des unwegsamen Gelän-
des mussten die Kameraden eine Wegstecke 
zum Brandherd von rund 500 Metern zu 
Fuß zurücklegen. Am 25. Mai verstärkten die 
Beuchaer Kameraden die Feuerwehr Brandis 
bei einem Verkehrsunfall mit auslaufenden 
Betriebsstoffen. Bei Eintreffen wurden bereits 
alle Fahrzeuginsassen von Ersthelfern und 
dem Rettungsdienst versorgt. Die Kameraden 
banden die auslaufenden Betriebsstoffe und 
reinigten die Fahrbahn. Anschließend konnte 
zügig der Heimweg angetreten werden. We-
nige Stunden später kam es im Stadtgebiet 
zu einem weiteren Verkehrsunfall mit aus-
laufenden Betriebsstoffen. Auch hier kamen 
Einsatzkräfte aus Beucha zum Einsatz. Der 
zeitlich aufwändigste Einsatz führte drei Ka-
meraden mit dem Tanklöschfahrzeug (TLF) 
aus Beucha am 27. Mai gegen 1.45 Uhr nach 
Döben (bei Grimma) zu einem Dachstuhl-
brand. Bei Eintreffen stand ein Dreiseitenhof 
bereits im Vollbrand. Aufgrund des schlech-
ten Hydrantennetzes an der Einsatzstelle war 

eine ausreichende Löschwasserversorgung 
nicht gegeben, sodass die Einsatzkräfte des 
Tanklöschfahrzeuges die Wasserversorgung 
mittels Pendelverkehres sicherstellten. Nach-
dem der 4.000-Liter-Tank des Einsatzfahr-
zeugs im Nachbarort gefüllt war, musste ein 
13-prozentiger Anstieg überwunden werden, 
um in Döben einen Dorfteich zu füllen. 
Von dort wurde das Wasser dann über Trag-
kraftspritzen weiterverteilt. Bei dem Einsatz 
hat das TLF aus Beucha 40.000 Liter Lösch-
wasser transportiert und hat eine Wegstecke 
von 84 Kilometern zurückgelegt. Nach einer 
Stärkung vom Katastrophenschutz des Ro-
ten Kreuzes (Nudelsuppe) konnten die Ka-
meraden den Heimweg antreten und waren  
7.30 Uhr wieder einsatzbereit auf der Wache.
Nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Beucha (Einsatzabteilung)
23.06. Einsatzübung Atemschutz
07.07. Rettungsboot
14.07. Elektrofahrzeuge
Dienste der Jugendfeuerwehr
23.06. FWDV 3 – Gruppe im Löscheinsatz
24.06. Kreisausscheid der Jugendfeuerwehr 
 (Wettkampf)
07.07. Sicherung von Einsatzstellen
10.07. – 18.08. Sommerpause
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AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BRANDIS
Traditionell konnten wir am 1. Mai unse-
re Ehrungs- und Auszeichungsveranstal-
tung durchführen. Zuerst fanden wir uns 
am Feuerwehrgedenkstein ein und legten 
zum Andenken an die verstorbenen Feu-
erwehrmitglieder einen Kranz nieder. Da-
nach eröffnete unser Wehrleiter die Aus-
zeichnungsveranstaltung und übergab den 
Kreisbrandmeister Nils Adam und unserem 
stellvertretenden Bürgermeister Hans Ross 
das Grußwort. Anschliessend wurden Beför-
derungen und Ehrungen durchgeführt. 

Auf eine besonders lange Mitgliederschaft 
konnten mit 65 Dienstjahren Reinhard 
Bunk und mit 60 Jahren Werner Schmidt 
zurückblicken. Weitere drei Mitglieder wur-
den aufgrund ihrer Dauer der Mitgliedschaft 
geehrt. 

Fünf Beförderungen wurden durchge-
führt. Den höchsten Dienstgrad erhielt 
Andreas Lienert als Oberbrandmeister im 
Rahmen seiner Tätigkeit als stellvertretender 
Stadtwehrleiter.

Den Kameradschaftpreis der aktiven Ein-
satzabteilung erhielt Eric Stephan und für 
die Jugendfeuerwehr Florian Stephan.

Weiterhin wurde für ihre besondere Ar-
beit Christine Germer und Andreas Stein 
gedankt.

Besonderer Dank gilt unseren fördernden 
Mitglied Günter Taubert für seine Spende an 
unsere Jugendfeuerwehr und der Fleischerei 
Simon für ihre Unterstützung. 

Eine weitere jährliche traditionnelle Ver-
anstaltung führte unsere Alter- und Ehren-
abteilung am 24. Mai durch und zwar eine 
Ausfahrt nach Lengenfeld und Eibenstock. 
Nach dem Besuch des Feuerwehrmuseums 
in Lengenfeld konnten wir mit dem Sessel-
lift den Adlerfelsen erklimmen und bei fri-
schem Wetter die wunderschöne Aussicht 
genießen. Der Tag klang gemütlich bei Ge-
grilltem an unserem Gerätehaus aus. Einsatzmäßig mussten wir im letzten Monat 

insgesamt 13 Mal ausrücken. Die meisten 
Einsätze davon waren sechs kleinere Brand-
einsätze, es folgten vier Technische Hilfeleis-
tungen mit meist verunfallten Pkw und drei 
Mal fehlerhaft ausgelöste Brandmeldean-
lagen.

Brandiser Kameraden laden zum 
Tag der offenen Tür

Am 1. Juli 2023 möchte die Feuerwehr 
Brandis zu unserem Tag der offenen Tür 
von 14 bis 18 Uhr einladen. Es sind span-
nende Wettbewerbe für Erwachsene und 
Kinder zu erwarten. Weiterhin gibt es Füh-
rungen durch das Gerätehaus, Vorführun-
gen, Kinderspiele und umfangreiche Tech-

nikschau. Für das leibliche Wohl ist unter 
anderem durch Eis, Grill, Kaffee und Ku-
chen gesorgt.

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr 
Brandis
23.06.  Atemschutz
30.06. Technikausbildung
01.07. Tag der offenen Tür
07.07. Wald-Vegetationsbrandbekämpfung

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus. 

Interessierte Bürger(innen) 
sind herzlich eingeladen.

Hans Ross gratulierte als stellvertretender  
Bürgermeister Reinhard Bunk zu 65 Dienstjahren.
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Splitter

EINLADUNG ZUM TREFF DER  
STERNENKINDER-ELTERN
Als „Sternenkinder“ werden Kinder be-
zeichnet, die vor, während oder kurz nach 
der Geburt verstorben sind. 

Der Schmerz, der mit dieser Erfahrung 
einhergeht, kann nur der erfassen, der es 
selbst erlebt hat. Gerade, wenn das Kind 
noch nicht auf der Welt war, ist das Ver-
ständnis im Umfeld begrenzt und viele 
Betroffene schlucken ihren Schmerz allein 
hinunter. Doch gerade nicht gelebte Trauer 
ist oft Auslöser für psychosomatische Er-
krankungen und kann zur sozialen Isola- 
tion führen. Die neue Selbsthilfegruppe soll 
ein Ort zum Trauern und zur Trauerbewäl-
tigung für frühverwaiste Eltern sein, auch 

um ein Gefühl des Nicht-allein-Seins zu 
erfahren. Im Mittelpunkt der Arbeit steht 
der Austausch der Eltern untereinander in 
einem geschützten Rahmen und die Beglei-

tung im Trauerprozess durch eine psycholo-
gische Fachkraft. 

Ein erstes Treffen fand am 8. Juni in 
Brandis statt und anschließend immer am 
1. Donnerstag im Monat. Es wird zunächst 
ein Vorgespräch mit den Interessenten ge-
führt. Das Angebot ist kostenfrei.
Weitere Informationen und Anmeldung 
über:
Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (KISS) der Diakonie Leipziger Land
Ansprechpartnerin: Corinna Franke, 
Tel. 03437 701622 
Mail: kiss@diakonie-leipziger-land.de, 
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

Null Verschwendung – Karte für Landkreis 
entsteht
Abfälle minimieren, indem man Produkte 
und Materialien wiederverwendet, repariert, 
recycelt – so lange wie möglich im Umlauf 
hält – oder nachhaltig konsumiert bzw. ein-
setzt: „Zero Waste“, also null Abfall. Res-
sourcenschutz und Abfallvermeidung sind 
die Ziele des Projektes „Zero Waste – Null 
Verschwendung im Landkreis Leipzig. „Wir 
haben Abfall immer als selbstverständlich 
gesehen und steuern nun mit Vermeidungs-
konzepten fundamental um. Dazu leiste auch 
der landesweite Reparaturbonus einen Beitrag 
– dieser soll noch 2023 einführt werden. Das 
Konzept Zero Waste leiste einen guten Beitrag 
zur Schonung der Ressourcen, dies sei aber 
eine Generationenaufgabe“, so Staatsminister 
Günther.  

Angebote zur Schonung von  
Ressourcen gesucht

„Zero Waste – Null Verschwendung im 
Landkreis Leipzig“ umfasst Bildungs- und 
Informationsangebote sowie Tipps zur Ab-
fallvermeidung gleichermaßen. Herzstück 
ist der Zero-Waste-Finder, der im IV. Quar-
tal dieses Jahres auf der Projekt-Website  
www.zerowaste-lkl.de zu finden sein wird. 
Das ist eine Karte, die alle kommerziellen und 
nicht kommerziellen Angebote zur Schonung 
von Ressourcen im Landkreis Leipzig um-
fasst. Dort werden künftig alle Angebote zu 
Reparaturen, zu Unverpackt-, Tausch-, Miet- 
oder Teilangeboten, zu Gebraucht- oder Sozi-

alkaufhäusern, zu nachhaltiger Gastronomie, 
Anleitungen zur Selbsthilfe und anderes mehr 
zu finden sein. Interessenten können Ihr An-
gebot über die Website www.zerowaste-lkl.de 
einreichen, um Teil des Zero-Waste-Finders 
im Landkreis Leipzig zu werden.

Filme und Aktionstage in Schulen

Neben dem Zero-Waste-Finder wurden auch 
andere Projekte vorgestellt, wie die Zero-
Waste-Aktionstage an 11 Grundschulen im 
Landkreis Leipzig mit denen ca. 1.300 Schü-
lerinnen und Schüler erreicht werden. Die 
Kinder erwartet ein Theaterstück von Patrick 
Strohm alias „Herr Stinknich“, ein eigens 
für das Projekt produzierten Film, der auch 
schon über die Website www.zerowaste-lkl.de 
abrufbar ist und eine spannende Zero-Waste-
Unterrichtsstunde. Zudem werden die teil-

nehmenden Schulen mit Abfalltrennsystemen 
ausgestattet, damit der Abfall, insofern er sich 
nicht vermeiden lässt, den Weg in die richtige 
Tonne findet.

Bekanntes Gesicht geht in Ruhestand

Eigentliche kennt fast jeder Brandi-
ser Bürger die Kollegin aus dem Ein-
wohnermeldeamt: Ute Uhlig wurde 
jetzt von Bürgermeister Arno Jesse 
in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.

War sie seit 1990 noch in der 
Gemeinde Beucha tätig, wechselte sie 
nach dem Zusammenschluss der bei-
den Orte in das Brandiser Rathaus. Ob 
Anmeldung bei Umzug oder Kinder-
Reisepass – in ihr Büro musste fast jeder 
Brandiser hinein. „Am meisten freue 
ich mich nun auf Reisen, kulturelle 
Veranstaltungen wie Konzerte und auf 
viel Spaß mit meinen Enkeln“, sagt sie.

Die Mitarbeiter der Stadt Brandis 
danken Ute Uhlig für ihr Engagement 
und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute und vor allem Gesundheit!

Wer mitmachen möchte, kann sich auf der Homepage 
bereits anmelden.
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Ausstellung „Blickwinkel“ in der 
Brandiser Kirche
Die Schülerinnen und Schüler Klasse 
10/1 des Gymnasiums Brandis haben 
sich unter Leitung ihrer Lehrerin Susann 
Reich mit der Architektur der Brandiser 
Kirche künstlerisch auseinandergesetzt. 
Sie haben den Kirchenbau außen und 
innen fotografisch aus verschiedenen 
„Blickwinkeln“ untersucht und sich 
ihm so angenähert. Daraus ergaben sich 
individuelle Bildideen, die dann mit 
unterschiedlichen Techniken künstle-
risch umgesetzt wurden: Grafik, Collage, 
Malerei, Fotografie und Mixed Media. 
Die Ausstellung ist zu allen Gottesdiens-
ten und Konzerten zu besichtigen und 
ebenso zur „offenen Kirche“ an jedem 
Sonnabend, 14 bis 16.30 Uhr.

Musikalisches Hoffest in Polenz
Zum 17. Mal veranstaltet der Polenzer 
Verein Einigkeit 4 e.V. am Sonntag, dem 
2. Juli das „Musikalische Hoffest“ auf 
dem historischen Dreiseithof, Straße der 
Einigkeit 4. Es gibt wie immer Chöre, 
Klavier solo und Kammermusiken-
sembles. Zu den Highlights gehört ein 
Klavierkonzert von Mozart mit einem 
Mini-Orchester. Mehrere neue Kompo-
sitionen werden aufgeführt, darunter ein 
kleines Stück für Violine und Orchester 
mit dem schönen Titel „Polenz“. Gespielt 
wird in der Stube, im Kuhstall und even-
tuell im Hof, wo man die Hühner und 
Schafe betrachten kann und ein Segel 
Schutz gegen Regen oder starke Sonne 
bietet. Es gibt Snacks und Getränke aus 
der Umgebung (u.a. Schafskäse aus Pau-
sitz, Brot und Saft aus Beucha, Bier aus 
Polenz). Und es gibt mehrere alte und 
neue Ausstellungen. Für das Hoffest, 
das von 13 bis 19 Uhr dauert, erscheint 
einige Tage vorher ein Programm auf der 
Webseite www.einigkeit4.de. Der Eintritt 
ist frei, keine Reservierung erforderlich.

Colors of Soul, Gospelchor Altenburg 
Der Gospelchor „Colours of Soul“ aus 
Altenburg eröffnet am 1. Juli die „Nacht 
der offenen Dorfkirchen“ in Beucha. Das 
Repertoire des Chores unter der Leitung 
von Rebecca Klukas reicht von Balladen 
und Spirituals bis zu jazzigen, rockigen, 
meditativen und souligen Songs. Musika-
lisch wird der Chor von Manuel Schmid 
(Klavier) und Ekkehard Dressler (Percus-
sion) unterstützt. Weit über die Grenzen 
Altenburgs hinaus ist der Chor für Freun-
de der Gospelmusik ein Begriff. Das Kon-
zert in der Bergkirche Beucha beginnt  
17 Uhr. Der Eintritt ist kostenpflichtig.

KULTURKALENDER
Veranstaltungen im Juni / Juli in  
Brandis und Umgebung

Juni

Montag I 19. Juni 
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe

Mittwoch | 21. Juni
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
– für Kinder von 0 – 3 und ihren Eltern
Bahnhofstraße 22, FeG Brandis

10.00 – 12.00 Uhr
Frühstücksrunde
(Voranmeldung unter 0176/43432270)

14.30 – 16.00 Uhr
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

14.00 – 17.00 Uhr
Treffen VoSo OG Beucha  
„Seerose“ Beucha

Donnerstag I 22. Juni
15.00 – 16.00 Uhr 
Musiknachmittag 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

23. – 25. Juni 
3. Brandiser Parkfest
Stadtpark

Montag I 26. Juni 
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 27. Juni
10.00 – 12.00 Uhr 
Beratungsstunde Häusliche Pflege

15.00 – 17.00 Uhr 
Treffen Volkssolidarität OG West
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 28. Juni
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
– für Kinder von 0 – 3 und ihren Eltern
Bahnhofstraße 22, FeG Brandis

10.00 – 11.00 Uhr 
Sprechzeit Herr Kühnel
Seniorenbeauftragter

14.30 – 16.00 Uhr
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

13.00 Uhr
Konzert mit Alexander
Volkssolidarität OG Brandis
CVJM-Haus, Zeititzer Weg 16, Brandis

Juli

Samstag | 01. Juli
ab 14.00 Uhr
Schwanenteichfest  
Schwanenteichpark Borsdorf

17.00 – 24.00 Uhr
Colors of Soul  
Gospelchor Altenburg
Bergkirche Beucha

18.00 – 23.00 Uhr
„zwischenFall“  
Kabarett
Kirche Albrechtshain

18.30 – 21.00 Uhr
„Der barmherzige Ritter“  
Szenen mit der Polenzer Feuerwehr
Kirche Polenz

Sonntag I 02. Juli 
13.00 – 19.00 Uhr
Musikalisches Hoffest
Dreiseithof, Straße der Einigkeit 4, Polenz

Veranstaltungen

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 06 / 2023
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Veranstaltungen
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Nacht der offenen Dorfkirchen am 1. Juli

Kirche Albrechtshain
18 – 21.30 Uhr offene Kirche
19.30 Uhr Hereinspaziert zum Kaba-
rett „zwischenFall“ 
Unter dem Titel „Kirchenkabarett – 
Abkündigungen aus der gestalteten 
Mitte“ erleben Sie ein Programm, wel-
ches mit jeder Menge Instrumenten 
und Tönen, mit stilistischer Vielfalt 
und mit ungewöhnlichen Einsichten 
über Gott und die Welt daherkommt. 
Das Musikkabarett „zwischenFall“ aus 
Leipzig bringt mit Worten und Musik 
Geist und Lachmuskeln in Bewe-
gung und zieht Fünfzehn- bis Fünf-
undneunzigjährige in seinen Bann. 
Nähere Infos unter www.zwischenfall.
net. Der Eintritt ist frei.

Beucha „Musik liegt in der Luft“
17 Uhr Bergkirche Beucha
Colors of Soul – Konzert mit dem 
Gospelchor Altenburg
Eintritt: kostenpflichtig
ab 19 Uhr Unsere Kirchenfüh-
rer geben Auskunft über die 
Kirchengeschichte.
Zur Stärkung gibt es Beuchaer Säfte 
und Beuchaer Landbrot mit feinen 
selbstgemachten Aufstrichen.
19.30 Uhr Hornbläser der Musik- 
und Kunstschule des Landkreises 
Leipzig
20.30 Uhr Studierende der Fachrich-
tung Gesang der Musikhochschule 
Leipzig musizieren
21.30 Uhr Musik mit der Kanto-
rei, Leitung: Kantor Konstantin 
Heydenreich
22 Uhr Abschlussandacht mit Pfarrer 
Christoph Steinert
24 Uhr Glockenläuten

Polenz
18.30 Uhr Begrüßung – Wein und 
Schnittchen werden angeboten
19.00 Uhr „Der barmherzige Sama-
riter“ – Szenen mit der Polenzer 
Feuerwehr
20.00 Uhr Musik mit der Kanto-
rei, Leitung: Kantor Konstantin 
Heydenreich
21.00 Uhr Ausklang mit gemütli-
chem Zusammensein

Das Programm aller beteiligten Kir-
chen ist hier zu finden: 
www.kirche-im-leipziger-land.de

Montag | 03. Juli
09.00 – 11.00 Uhr 
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone 

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 04. Juli
10.00 – 11.30 Uhr 
Kreativkurs

14.00 – 16.00 Uhr 
Bastelkurs
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 05. Juli
09.30 – 10.30 Uhr
Eltern-Kind-Frühstück  
– für Kinder von 0 – 3 und ihren Eltern
Bahnhofstraße 22, FeG Brandis

14.30 – 16.00 Uhr
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 06. Juli
09.00 – 10.00 Uhr 
Begegnungsstunde VDK 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag I 10. Juli 
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 11. Juli
14.00 – 16.00 Uhr 
Treffen Frauenkreis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch I 12. Juli
14.30 – 16.00 Uhr
Internetcafé für Senioren
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 13. Juli
15.00 – 16.00 Uhr 
Musiknachmittag
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Freitag | 14. Juli
21.00 Uhr 
20. Kulturfilmabend  
Komödie: „Superstau“
Innenhof, ehemaliges Kulturhaus Beucha 

Kulturhaus Beucha e. V. (siehe auch S. 22)

Gottesdienst

Samstag | 24. Juni
17.00 Uhr
Andacht
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

17.00 Uhr
hl. Messe
Katholische Kirche Beucha

17.30 Uhr
Johannisfest im Kirchgarten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Sonntag | 25. Juni
10.00 Uhr
Gottesdienst zum Parkfest
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 01. Juli
17.00 Uhr
hl. Messe
Katholische Kirche Beucha

18.00 Uhr
Nacht der offenen Dorfkirchen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Albrechtshain

18.30 Uhr
Nacht der offenen Dorfkirchen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Polenz

Sonntag | 02. Juli
10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

Samstag | 08. Juli
10.00 Uhr
Gottesdienst Pflegeheim Bergstraße
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

17.00 Uhr
hl. Messe
Katholische Kirche Beucha

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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Brandiser Bilderbogen

Lesung zur Dorfgeschichte in Polenz

Zum zweiten Mal innerhalb eines Jahres organisierten der Kultur- und Heimatverein 
Polenz e.V. und der Polenzer Verein Einigkeit 4 e.V. am 13. Mai eine Lesung auf dem 
Dreiseithof „Einigkeit 4“. Wie schon 2022 besuchte Cara Canzler, eine in Berlin le-
bende Tochter von Manfred v. Trebra-Lindenau (1928 – 2020), das Dorf, in dem ihr 
Vater aufgewachsen war. Sie wurde von ihrer Zwillingsschwester Charlotte begleitet, 
die aus Kanada angereist war.

Zusammen mit der Polenzerin Gerlinde Lipfert las Cara Canzler Auszüge aus den 
Jugenderinnerungen ihres Vaters über das Leben in Polenz in den 1930er und frühen 
1940er Jahren. Diesmal ging es vor allem um die Jagd. Zur Umrahmung spielten die 
Gastgeber Adam Jones und Mariko Mitsuyu Jazzstücke aus den 1930er Jahren sowie 
Klaviermusik von Chopin.

Im Anschluss wurden 50 neu entdeckte historische Fotografien von Polenz prä-
sentiert. Einige davon werden während des Musikalischen Hoffestes am Sonntag dem  
2. Juli in der Dauerausstellung zu sehen sein.

Polenzer Verein Einigkeit 4 e.V.

Fotos: Mariko Mitsuyu / Peter Ahnert
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Aktuell

SPARKASSE MULDENTAL VERANSTALTET  
UNVERGESSLICHE SCHULANFÄNGERPARTYS 
Am 31. Mai 2023 und 7. Juni 2023 war es endlich wieder soweit: 
Nach drei Jahren „Zwangspause“ konnte die Sparkasse Muldental 
zwei aufregende Schulanfängerpartys im Kinderparadies Grimma 
ausrichten. Mit großer Begeisterung nahmen insgesamt 40 Kinder-
gärten aus der Region mit jeweils rund 250 Schulanfängern teil, um 
gemeinsam den bevorstehenden Schulstart zu feiern.

Die Veranstaltung bot den kleinen Gästen ein buntes Programm 
voller Spaß und Unterhaltung. Die Kinder hatten die Möglichkeit, 
sich auf den zahlreichen Spielgeräten im Kinderparadies Grimma 
auszutoben. Von Hüpfburgen bis Bällebad war für jeden etwas da-
bei. Zur Stärkung spendierte die Sparkasse den kleinen Gästen ein 
leckeres Mittagessen mit Fassbrause und ein erfrischendes Eis.

Ein besonderes Highlight der Schulanfängerparty war die  
Fotostation. Hier konnten die ABC-Schützen sowohl Einzel- 
fotos als auch Gruppenaufnahmen machen, um diese Momente als 
bleibende Erinnerung festzuhalten. Die strahlenden Gesichter und 
stolzen Posen der Kinder spiegelten die Vorfreude auf den neuen 
Lebensabschnitt wider. Auch Glückspilz Winnie, das Maskottchen 
der PS-Lotterie-Gesellschaft, war ein echter Anziehungspunkt für 
die kleinen Gäste. 

Als zusätzliches Geschenk erhalten die Schulanfänger noch eine 
kleine Überraschung in den Filialen der Sparkasse sowie einen 
20-Euro-Gutschein zur Einlösung auf ein neu eröffnetes oder be-
reits bestehenden Giro Start. „Als Sparkasse ist es uns wichtig, von 

Anfang an für die Menschen in der Region da zu sein. Der Schul- 
anfang ist ein wichtiger Lebensabschnitt unserer jungen Kunden 
und mit unseren beliebten Schulanfängerpartys wollen wir ein 
unvergessliches Erlebnis bieten, bei dem Spiel und Spaß im Vor-
dergrund stehen.“, erläutert Stefan Müller, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse Muldental. „Wir wünschen allen einen guten Schulstart.“

pm, Sparkasse Muldental

s
Sparkasse
Muldental

Der neue S-Gewerbekredit der Sparkasse Muldental

Für Geschäftskunden bietet die Sparkasse Muldental jetzt eine 
schnelle und einfache Finanzierungslösung bis 70.000 Euro 
an.

Sie benötigen neue Maschinen, IT-Ausstattung oder planen 
den Umstieg auf Elektro-Mobilität? 

Ganz egal was Sie vorhaben, der S-Gewerbekredit ist flexi-
bel einsetzbar, Sie erhalten eine sofortige Kreditentscheidung 
ohne Unterlagen und das Geld ist innerhalb von 48 h auf Ih-
rem Konto. 

Nutzen Sie den flexiblen S-Gewerbekredit und erhöhen Sie 
Ihre Liquidität – jetzt direkt online abschließen oder Termin 
bei Ihrem Berater oder Ihrer Beraterin vereinbaren. Wir ma-
chen Sie stark.

S-Gewerbekredit in wenigen Minuten online abschließen:
1. Kalkulieren Sie Ihren Finanzierungswunsch auf 
 www.spk-muldental.de/gewerbekredit
2. Geben Sie Ihre Unternehmensdaten ein.
3. Bestätigen Sie Ihre Finanzierungsdaten.
4. Schließen Sie Ihre Finanzierung online per E-Signatur und 

Video-Identifikation ab.

S-Gewerbekredit in der Filiale abschließen:
Sie können den S-Gewerbekredit auch bei unseren Geschäfts- 
und Firmenkundenberaterinnen abschließen – telefonisch 
oder vor Ort in der Filiale. Jetzt Termin vereinbaren unter Te-
lefon 03437 991-0. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Sparkasse Muldental

– Anzeige –
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Aktuell

GYMNASIASTEN GEHEN IN BRANDISER  
STADTKIRCHE INS DETAIL
Ins Detail gegangen sind Zehntklässlerinnen und Zehntklässlern des 
Gymnasiums in Brandis. Und zwar im ältesten Gebäude der im Mul-
dental gelegenen Kommune, nämlich der Stadtkirche. Deren Wände 
zieren seit Ende Mai von den Pennälern entworfene und gestaltete Bil-
der und Collagen, die sich thematisch mit dem altehrwürdigen Got-
teshaus beschäftigen. „Die Vielzahl der in den Arbeiten erkennbaren 
baulichen und gestalterischen Details muss man in dieser Kirche erst 
einmal finden“, lobt Christoph Steinert, Pfarrer der Kirchgemeinde 
Brandis-Polenz, die Ergebnisse des Kunstprojektes.

Angeschoben worden war dieses von Kunst-Lehrerin Susann 
Reich. „Der Pfarrer ist auf mich mit der Idee einer Ausstellung her-
angetreten. Und da Kunst und Kirche die älteste schöpferische Ge-
meinschaft bilden, bin ich auf die Motivsuche in der Stadtkirche ge-
kommen“, so Reich.

Und es sei eine gute Entscheidung gewesen. „Trotz einiger Konzer-
te und Veranstaltungen, die ich in diesem Gebäude miterleben konn-
te, hatte ich das Gefühl, noch nicht alles in ihr entdeckt zu haben“, 
so die Pädagogin. „Meine Schülerinnen und Schüler haben mich jetzt 
bei diesem Prozess unterstützt.“

So auch die 16-jährige Emma. „Die Fototour, die wir am Beginn 
des Projektes in der Kirche unternommen haben, hat mir persönlich 
viele neue Blickwinkel ermöglicht“, so die Machernerin. Und die 
gleichaltrige Fabienne ergänzt, dass ihr die Möglichkeit, in der Wahl 
des künstlerischen Ausdrucksmittels frei gewesen zu sein, sehr ent- 
gegengekommen sei.

Lehrerin Susann Reich wiederum findet es beachtlich, dass die knapp 
30 Zehntklässler auch tatsächlich von der vollen Bandbreite der zur 
Auswahl stehenden künstlerischen Mittel Gebrauch gemacht hätten. 
„Die Vielfalt ist wirklich erstaunlich. Die künstlerische Palette reicht 
von schlichten Grafiken über Malerei bis hin zum Einsatz kombinier-
ter Mittel, den sogenannten ‚Mixed Media‘“, so die Pädagogin, die 
ihre Klasse nach sechs gemeinsamen Jahren abgeben wird. „Insofern 
bildete das Projekt einen schönen Abschluss.“

Einen Abschluss, der auch Schulleiterin Silke Kirsten in Begeiste-
rung geraten lässt. „Es ist toll anzuschauen, wie die Kreativität förm-
lich aus den Jugendlichen herausgesprudelt ist.“ Und auch Pfarrer 
Steinert zieht symbolisch seinen Hut vor den erbrachten künstleri-
schen Leistungen. „Ich bin wirklich sehr angetan von der Vielzahl an 
Gestaltungsmitteln und finde die Ergebnisse für Zehntklässler sehr 
beachtlich.“ rd

Kulturhaus Beucha e.V. lädt zum Kulturfilmaband

Zu seinem 20. Kulturfilm-
abend lädt der Kulturhaus 
Beucha e. V. am 14. Juli 
2023 in den Innenhof des 
ehemaligen Kulturhaus 
Beucha ein. Es wird die 
deutsche Komödie „Super-
stau“ aus dem Jahr 1991 
vom Regisseur Manfred Stel-
zer mit Ottfried Fischer und 
Ralf Richter gezeigt.

Es sind Ferien! Ganz 
Deutschland macht Urlaub 
und alle wollen in den Sü-
den. Jeder setzt sich in sein 
Auto und los geht‘s. Da aber 
alle zur selben Zeit auf diese Idee kommen sind die Autobahnen 
hoffnungslos überfüllt. Es kommt zu einem Stau von ungeahn-
tem Ausmaß – dem Superstau. Nichts geht vorwärts, alles steht. 
Die ersten Reisenden verspüren Hunger und Durst ... Lassen Sie 
sich überraschen, wie das Chaos endet.

Einlass zum Kulturfilmabend ist 21.00 Uhr. Im Vorpro-
gramm sehen Sie einen DEFA- Kurzfilm. Für das leibliche Wohl 
werden wieder gegrilltes und Getränke angeboten.

Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Durchführung dieser 
und weiterer Kulturveranstaltungen des Kulturhaus Beucha e. V. 
wird gebeten.

 PM Kulturhaus Beucha e.V.
Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Detailsuche in der Stadtkirche: Fabienne (l.), Emma und weitere knapp 30 Gymna-
siasten haben die aktuelle Ausstellung in dem Brandiser Gotteshaus gestaltet.
Foto: Roger Dietze
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MITTELDEUTSCHE  
REVIERWENDEKONFERENZ
Am 11. Mai fand die zweite Mitteldeutsche RevierWENDEkon-
ferenz im Kulturhaus Böhlen statt. Gastgeber waren die Teams des 
Revierwende-Projekts aus Pegau und Halle, ein vom Deutschen 
Gewerkschaftsbund ins Leben gerufene Projekt zur Gestaltung des 
Strukturwandels. Anspruch und Ziel der Veranstalter war es, positive 
Beispiele, innovative Ideen und gelungene Projekte im Strukturwan-
del vorzustellen sowie engagierte Menschen in den Regionen zusam-
men zu bringen. An der Konferenz mit Gesprächsrunden und Work-
shops zur Mitbestimmung im Strukturwandel, zu Erwartungen und 
Vorschlägen von Auszubildenden und Jugendlichen sowie Best-Practi-
ce-Beispielen zu Ausbildung und Qualifizierung nahmen insgesamt  
170 Teilnehmende aus Gewerkschaften, Unternehmen, Politik, Wis-
senschaft und Schulen teil.

Daniel Menning, Projektreferent – Büro Pegau, Revierwende

Weitere Informationen zur Revierwende erhalten Sie unter:
https://revierwende.de/

Tipps

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Individuelle, gesunde Contactlinsen
„Scharf sehen... auch ohne Brille“ 
Ein Traum für viele Brillenträger. Mit einer Individuellen An-
passung gesunder Contact-linsen kann dieser Traum in Erfül-
lung gehen.
Mit neuester Videotechnik beurteilen wir den vorderen Au-
genabschnitt. Wir erfassen mit unserem Keratographen 20.000 
Messpunkte Ihrer Hornhaut und bestimmen so, welche Con-
tactlinse für Sie die Richtige ist!
Nachdem wir Sie im Umgang mit Ihren Con-
tactlinsen geschult haben, steht Ihrem scharfen 
Durchblick ohne Brille nichts mehr im Weg!

Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost
Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

Auf zur 32. Leipziger Sonnenwendtour!

Liebe Wanderfreundinnen und Wander-
freunde,
am Samstag, dem 24. Juni 2023 findet un-
sere 32. Leipziger Sonnenwendtour zur 
Gaststätte „Neuer Weg“ statt.
Wir, der Verein Leipziger Wanderer e. V., laden Sie alle sehr 
herzlich dazu ein! Unsere Wandergruppen organisieren ihre 
Strecke zum Festgelände in Eigenregie. Dabei werden Startzeit, 
Streckenlänge und Tempo so gewählt, dass die Ankunft am Ziel 
in der Zeit zwischen 14.00 Uhr und 15.00 Uhr liegt.
Strecken: 
Für unsere Einzelmitglieder und Gäste werden zwei geführte 
Wanderungen angeboten:
- 15 km, geführt, Treff: 10.00 Uhr, Straßenbahnendhaltestel-

le Linie 7, Böhlitz-Ehrenberg (Burghausener Str.)
 Böhlitz – Ehrenberg – Burgaue – Nahleberg
-  10 km, geführt, Treff: 12.00 Uhr, Parkplatz Wildpark (Ko-

burger Str.), Bus Linien 70 oder 107 Haltestelle Wildpark, 
Wildpark – Elster – Pleiße – Auewald – Die Nonne

Ziel und Festplatz
Gaststätte „Neuer Weg“, Heuweg 8, 04155 Leipzig
- Ab 15.00 Uhr Imbiss- und Getränkeversorgung in gewohnter 

Qualität, kleines Kulturprogramm, musikalische Unterhal-
tung mit Tanz.

- Sportlicher Dreikampf (Bogenschießen, Golf, Dart)
- Für die Startgebühr wird bei der Anmeldung eine Eintritts-

karte ausgegeben, die gleichzeitig als Zugang zum Festgelän-
de dient.

Anmeldung für unsere Gäste:  Bitte bis zum 10. Juni (spätere 
Meldungen sind noch möglich) telefonisch oder auch gern 
per E-Mail unter:
E-Mail: vlw@wanderverein-leipzig.de, Tel. 0341-211 1113 oder 
Wanderleiter Willy Ehrig, E-Mail: ehrig@wanderverein-leipzig.
de, Tel. 0173 599 2765

Wir freuen uns auf möglichst viele Gäste!

pm, Verein Leipziger Wanderer e.V.

– Anzeige –

Podiumsdiskussion mit dem online zugeschalteten Michael Kellner,  
Staatssekretär aus dem BMWK (Foto: Revierwende) 
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Recht

ABLAUF EINER EHESCHEIDUNG 

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Bis dass der Tod uns scheidet – der Trauspruch bei kirchlichen Trau-
ungen führt heutzutage meistens nicht mehr zum Ende einer Ehe, 
sondern der Scheidungsbeschluss der Familiengerichte. Wie läuft eine 
Ehescheidung vor den Gerichten ab? Welche Besonderheiten gilt es 
zu beachten? 

1. Ablauf 
Spätestens mit der räumlichen Trennung, wenn einer der Ehegatten 
aus der ehelichen Wohnung ausgezogen ist, beginnt das Trennungs-
jahr. Nachdem dieses abgelaufen ist, kann der Scheidungsantrag beim 
zuständigen Familiengericht eingereicht werden. Derjenige Ehegat-
te, welcher die Scheidung beantragt, muss anwaltlich vertreten sein. 
Von Amts wegen führt das Familiengericht den Versorgungsausgleich 
durch, d.h. den Ausgleich der Rentenanwartschaften. Bei Ehen unter 
drei Jahren wird der Versorgungsausgleich nur auf Antrag einer der 
beiden Ehegatten durchgeführt. 

Der Scheidungsantrag wird dem anderen Ehepartner zur Stellung-
nahme zugeleitet. Wenn alle Berechnungen der Versorgungsträger bei 
Gericht vorliegen, bestimmt dieses den Scheidungstermin. Im Termin 
müssen beide Eheleute anwesend sein, sie werden zum Trennungszeit-
punkt, zum Einkommen und Vermögen (Grundlage für die Berech-
nung des Verfahrenswertes und damit für die Höhe der Gerichts- und 
Anwaltskosten) befragt und ob sie die Ehe für gescheitert halten. Das 
Gericht entscheidet sodann per Beschluss, dass die Ehe geschieden ist. 
Nach Ablauf der einmonatigen Rechtsmittelfrist wird die Scheidung 
rechtskräftig. 

2. Ist ein Anwalt ausreichend?
Viele Ehepartner sind der irrigen Annahme, dass bei einverständ- 
lichen Ehescheidungen ein „gemeinsamer“ Anwalt beauftragt werden 
kann. Formal sind jedoch beide Gegner und ein Rechtsanwalt kann 
und darf nur einen der beiden Eheleute vertreten. Der andere Ehegat-
te benötigt nicht zwingend einen eigenen Anwalt, kann dann jedoch 

keinerlei Anträge stellen (weder 
auf Ehescheidung noch in Bezug 
auf Folgeanträge wie Unterhalt 
oder Zugewinnausgleich). Zudem 
ist der Versorgungsausgleich für 
einen Laien ohne anwaltliche Be-
ratung/Vertretung nur schwer zu 
verstehen.  

3. Gibt es finanzielle Hilfen? 
Wer finanziell nicht imstande ist, 
die Verfahrenskosten zu tragen, 
kann unter bestimmten Voraus-
setzungen Verfahrenskostenhilfe 
beantragen. 

4. Kann ich die Scheidungs- 
kosten von der Steuer absetzen?
Nach einem Urteil des Bundesfinanzhofes von Mai 2017 ist dies seit-
dem nicht mehr möglich. 

Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

– Anzeige –

Sylvia Weiße – Rechtsanwältin und 
Fachanwältin für Familienrecht

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Alexander Schmidt
Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht
Wirtschaftsmediator (IHK zu Leipzig)

Anschrift: 
Bahnhofstraße 9, 04451 Borsdorf

Telefon: 034291 388803

Telefax: 034291 388804

E-Mail: ra.alexander.schmidt@t-online.de



Brandiser Stadtjournal 06 / 2023 25

Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Recht

SONNE, E-AUTOS UND ANDERES
Thema Nachhaltigkeit spielt vor Gericht eine immer größere Rolle
Es gibt inzwischen zahlreiche Fälle, in denen sich die Rechtspre-
chung mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinandersetzen muss. 
Das hat nicht zuletzt mit der steigenden Zahl der Ladesäulen für 
Elektromobile und mit der wachsenden Nutzung der Solarenergie  
zu tun. Der Infodienst Recht und Steuern der LBS stellt einige  
Urteile dazu vor.

Urteile im Detail:
Bei aller politischen Unterstützung der E-Mobilität müssen dennoch 
gewisse Vorschriften eingehalten werden. So entschied das Verwal-
tungsgericht Frankfurt / Main (Aktenzeichen 12 K 540/21.F), dass 
eine Straßenbaubehörde die Erteilung einer Sondererlaubnis zur 
Verlegung eines Ladekabels für ein Elektrofahrzeug verweigern 
kann, wenn dieses über den Bürgersteig verlegt werden soll. Das 
könne sich nämlich für Gehbehinderte als höchst gefährlich erwei-
sen.

Von Photovoltaikanlagen geht gelegentlich eine Blendwirkung 
auf Nachbargrundstücke aus. Fällt diese Störung so 

aus, dass die Nutzung des benachbarten An-
wesens wesentlich beeinträchtigt wird, 

dann kann der Nachbar eine Besei-
tigung bzw. eine Neuausrichtung 

der Module durchsetzen. So 
entschied es das Landgericht 
Frankenthal (Aktenzeichen 

9 O 67/21) angesichts von Be-
troffenen, die auf ihrer Terrasse massiv geblendet wurden 
und deren Sehfähigkeit deswegen zeitweise eingeschränkt 
war. Wenn auf öffentlichen Straßenflächen Ladesäulen 

für Elektrofahrzeuge errichtet werden sollen, so benötigt der Stra-
ßenbaulastträger dafür grundsätzlich keine Baugenehmigung. Im 
konkreten Fall hatte ein Anwohner moniert, dass die vier Park-
plätze vor seinem Grundstück zum Aufladen von Elektroautos 
dienen sollten und es damit keine „allgemeinen“ Parkmöglichkei-
ten mehr gebe. Der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (Akten-
zeichen 8 CE 18.1071) ordnete den erwünschten Baustopp jedoch  
nicht an.

Es ist sicher nicht im Sinne der Nachhaltigkeit, Automotoren 
im Stehen über längere Zeit laufen zu lassen. Genau darum ging 
es in einem Zivilstreit vor dem Landgericht Berlin (Aktenzeichen 
67 S 44/22). Das Gericht ordnete an, dass ein Pkw mit Startproble-
men in einer Tiefgarage nach erfolgreicher Starthilfe oder höchstens 
90 Sekunden nach Zündung des Motors die Garage verlassen müsse.

Ein einzelner Mieter kann es nicht erzwingen, dass ihm inner-
halb der Tiefgarage einer Wohnanlage der Einbau einer Ladesäule 
durch einen selbstgewählten Anbieter gestattet wird. Der Betroffene 
wollte dies auf eigene Kosten regeln und seinen Stellplatz so für sein 
Hybridfahrzeug ertüchtigen. Das Amtsgericht München (Aktenzei-
chen 416 C 6002/21) wies auf den städtischen Versorger hin, der für 
viele interessierte Mieter in einheitlicher Form Ladesäulen anbrin-
gen und dabei garantieren könne, dass es zu keinen Überlastungen 
des Systems komme.
 www.lbs.de / Infodienst Recht und Steuern

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online
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PHONAK SLIM™
ein Hörsystem im eleganten Design – für verbessertes 
Sprachverstehen
Phonak Slim™ ist das brandneue Hörsystem, das ein elegantes, neu- 
artiges Design mit hochmoderner Hörleistung kombiniert. Die einzig-
artige ergonomische Form passt perfekt hinter Ihr Ohr – sogar, wenn 
Sie eine Brille tragen. Mit dieser perfekten Verknüpfung aus Stil und 
Hörleistung verbinden Sie sich elegant mit der Welt. Das Hörsystem 
erhalten Sie in unserem Fachgeschäft in vier attraktiven zweifarbigen 
Farbmodellen – vereinbaren Sie gleich einen Termin zum Probe tragen!

Kein Kompromiss zwischen Design und Leistung
So vielfältig wie Ihr Leben – das elegante Phonak Slim. Es hat ein 
weltweit einzigartiges Design mit links und rechts optimal geformten 
Hörgeräten, die sich perfekt an die Kopfform anpassen. Zusätzlich zum 
modernen Design bietet es noch eine ganze Reihe von Vorteilen, wie 
die herausragende Klangqualität, das brillante Sprachverstehen und 
die personalisierte Störgeräuschunterdrückung. Außerdem können die 
Phonak Slim per Bluetooth® z. B. mit dem Smartphone oder dem Fern-
seher verbunden werden. Dank der erweiterten Bluetooth®-Fähigkeit 
können sie mühelos zwischen zwei gekoppelten Geräten wechseln und 
mehrere Bluetooth®-Verbindungen nutzen.

Tracking von Gesundheitsdaten
Bei Kopplung mit der myPhonak App können Sie mit Phonak Slim fol-

gende Gesundheitsdaten erfassen: Schrittzahl, Aktivitätslevel, optionale 
Zielfestlegung und durchschnittliche Tragedauer in unterschiedlichen 
Hörumgebungen. Das elegante Design von Phonak Slim verleiht Ihnen 
Sicherheit, und der Schrittzähler verhilft Ihnen zu mehr Wohlbefinden.

Gestalten Sie Ihr individuelles Hörerlebnis
Mit den erweiterten Funktionen der myPhonak App und dem neu-
em Design ermöglicht es Ihnen ein nahtloses, individuell auf Sie zu-
geschnittenes Hörerlebnis. Die verbesserte Navigation macht die App 
noch intuitiver. Erstellen Sie individuelle Hörprogramme für unter-
schiedliche Umgebungen. Verbinden Sie sich mit Ihrem Hörakustiker, 
um sich unterstützen zu lassen – egal, wo Sie sind. Verschaffen Sie sich 
ein Bild über Ihre Aktivitätslevel und Tragedauer.

Wiederaufladbarkeit
Um Ihnen das Leben zu erleichtern, lassen sich die Phonak Slim Hörge-
räte schnell aufladen und bieten eine lange Laufzeit.

Sie wollen die neuen Phonak Slim kostenlos und unverbindlich zur Pro-
be tragen? Dann melden Sie sich bei uns.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

So klingt 
der Sommer
WIR LADEN SIE EIN: 
„Erleben Sie jetzt unverbindlich 
unsere luftig leichten Hörsysteme.“
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telefonieren & streamen

ergonomische Form

Bluetooth-Anbindung

Fitnesstracker

bestes Sprachverstehen

Einzigartig. Elegant. Verbunden.
Phonak Slim.

Phonak Slim™ ist das brandneue Hörsystem, das ein elegantes, 
neuartiges Design mit hochmoderner Hörleistung kombiniert. 
Die einzigartige ergonomische Form passt perfekt hinter Ihr Ohr.
Vereinbaren Sie gleich einen Termin zum Probetragen!

Auf diese Funktionen 
freuen wir uns:

Darauf haben wir lange gewartet:

Große Testaktion bis 31.07.2023 Kostenloser Hörtest!

Kostenloses 

Probetragen!

anmelden im Fachgeschäft
Testgerät reservieren
Hörkomfort erleben

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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Treff der Sternenkinder – Eltern

Die Selbsthilfegruppe für betroffene Ster-
nenkindereltern unter dem Namen „Treff 
der Sternenkinder-Eltern“ wird im Landkreis 
Leipzig kostenfrei ermöglicht werden. Die 
Treffen finden jeden ersten Donnerstag im 
Monat ab 18.30 Uhr, immer im geschützten 
Rahmen, in den Praxisräumen der Psychologi-
schen Beratungspraxis in Brandis statt. Wenn 
am Anfang Abschied steht! Ich möchte ein Angebot für frühver-
waiste Eltern, ein Austausch in einem geschützten Rahmen, ein 
Treffen unter Gleichgesinnten, sowie ein Erfahrungsaustausch 
mit einer Hilfe zur Selbsthilfe und einem Weg zur Trauerbewäl-
tigung ermöglichen. Wir gehen gemeinsam den Weg mit der 
Trauer, den Weg durch die Trauer und den Weg mit der Erinne-
rung ins Leben hinein.

Das nächste Treffen findet am 6.7.2023 um 18.30 Uhr in 
der Psychologischen Beratungspraxis Annika Eckert in Brandis 
statt. Um ein erstes Kennenlerngespräch möchte ich an dieser 
Stelle herzlichst bitten.

Ihre Annika Eckert

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-findeisen.de

AKTIV VOR-
SORGEN MIT 
MODERNSTER 
TECHNIK.
Eric Schäfer, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere InformatŠ nen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.

Melden Sie sich für Ihren Präventionskurs an!

nach § 20 
mit Rückerstattung 

durch Ihre Gesundheitskasse

Unser ANGEBOT für Sie:

RückenVitalTrain
Finden Sie Ihren Weg zu einem starken Rücken! 

In 10 spannenden Kurseinheiten
Das KraftKonzept - für mehr

Balance und Rückenkraft dank 
Geräte- & Gymnastiktraining
Wir zeigen Ihnen wie es geht!

Nicht warten, 
jetzt anmelden, 

die Plätze sind begrenzt! 

Therapiezentrum Hahn, Praxis für Physio-, Ergo- und Sporttherapie, Bahnhofstraße 20, 04821Brandis 
Tel.: 034292 - 633755

MEHR ALS UV-SCHUTZ FÜR DIE AUGEN
Was vernünftig ist, ist auch uncool? Das mag auf 

viele Dinge zutreffen, aber sicher nicht auf die 
Sonnenbrille. Denn sie ist nicht nur ein It-Piece 
und edles Accessoire bei Aktivitäten vom som-

merlichen Stadtbummel über den Strandtag bis 
zum Outdoor-Sport, sie schützt auch die Augen 

effektiv vor schädlicher UV-Strahlung. Damit dieser Schutz ge-
währleitet ist, sollte man beim Kauf einer Sonnenbrille immer auf die 
Aufschrift „100 Prozent UV-Schutz“ achten. Bei herkömmlichen Glä-
sern wird er meist erreicht, indem der Lichteinfall um bis zu 90 % redu-
ziert wird. Das so gedämpfte Licht führt allerdings auch zu einer Reduk-
tion von Farben und Kontrasten, was die visuelle Tiefe und Sehschärfe 
beeinträchtigt. Die Folge ist ein schlechteres Seherlebnis - doch das muss 
nicht sein.
 
Weniger Blaulicht, mehr Durchblick
Durch spezielle Filter und Glasfarben lässt sich sowohl die Tiefenschärfe 
als auch die Detailwahrnehmung deutlich verbessern und die richtige 
Sonnenbrille für jede Aktivität finden. Bei der „Lambda Lens Techno-
logy“ von Rodenstock dringt weniger blaues Licht durch das Brillen-
glas. Dieses hat eine kürzere Wellenlänge – physikalisch mit „Lambda“ 
bezeichnet – und wird stärker gestreut, was Kontraste und Sehschärfe 
vermindert. Die Minimierung des Blaulichts sorgt deshalb für besseren 
Durchblick, eine gesteigerte Kontrastwahrnehmung und mehr Details. 
Außerdem schützen die mit und ohne Stärke erhältlichen Sonnenbril-
lengläser die Augen vor schädlichen UV-Strahlen und verbessern die 
Tiefenwahrnehmung.

 Passende Glasfarben für individuelle Bedürfnisse
Zusätzlich zur Reduktion unerwünschten Streulichts kann man die Son-
nenbrille durch die Farbe der Gläser den individuellen Bedürfnissen an-
passen. So dämpfen graue Gläser alle Farben gleich stark und vermitteln 
eine natürliche Farbwahrnehmung bei leicht optimiertem Kontrast, wes-
halb sie sich besonders zum Autofahren eignen. Grüne Sonnenbrillen-
gläser erhöhen die Schärfe und betonen bestimmte visuelle Details. Das 
sorgt bei Sport und Bewegung im Freien für optimalen Blendschutz und 
angenehme Sicht, ohne die Augen zu ermüden. Braune Gläser sind mit 
ihrem starken Kontrast und der warmen Farbwahrnehmung als Allroun-
der sowohl zum Autofahren als auch bei Outdoor-Aktivitäten geeignet. 
Und bei Sport in Schnee und Eis oder anderen extremen Lichtbedin-
gungen werden gerne rote oder orangefarbene Gläser eingesetzt. Diese 
bringen ein Höchstmaß an Kontrasten und modifizieren die Farbwahr-
nehmung sehr stark. Details werden hervorgehoben und die Umgebung 
aufgehellt. Für eine individuelle Beratung lohnt sich ein Besuch beim 
Optiker, den Interessierte unter www.rodenstock.de/optiker-suche in ih-
rer Nähe finden. djd
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Superkurze und hocheffektive Workouts, die den Körper auf perma-
nenten Fettabbau programmieren, sind in Zeiten, in denen sich die 
Medien mit Adipositas und Bewegungsmangel überschlagen, eigent-
lich wie gemacht für die Meisten von uns und klingen nach dem hei-
ligen Gral der Fitnesswelt ...

Kleiner Haken: Ohne Schwitzen und aus der Puste kommen, 
geht’s leider nicht.

Von nichts, kommt nichts – in Trainingssprache übersetzt heißt 
das: Nur wer sich beim Üben wirklich ins Zeug legt, erntet auch 
Lorbeeren. Das gilt besonders dann, wenn sich der viel beschworene 
Nachbrenneffekt einstellen soll. Möchtest du, dass sich deine Fatburn-
Rädchen ab einem gewissen Punkt wie von selbst drehen, kommst 
du um intensives Training nicht herum. Ein gewisses Nachbrennen 
gibt es bei spürbarer sportlicher Betätigung immer. Das ist wie bei 
einer Heizung, wenn du diese abdrehst, gibt sie noch eine ganze Weile 
Wärme ab ... Jede schnelle Treppe zählt! 

Wie lange die Nachwirkung anhält, hängt von dem zuvor erreich-
ten Energie-Level ab, aber gerade für Home-Office-Kunden sind klei-
ne „Hausaufgaben“ fast ein Pflichtprogramm. 

Die Frage ist nur, ob du den Bummelzug oder den ICE benutzen 
möchtest, um zum Ziel zu kommen?

So legst du den Schalter für den ICE um: Kurze intensive Trai-
ningsphasen von 15 bis 60 Sekunden wechseln sich mit kleinsten 
aktiven Pausen zur Pulsberuhigung ab und innerhalb von 15 bis 30 
Minuten solltest du deine Belastbarkeitsgrenze erreicht haben. Den 

Nachbrenneffekt herauszukitzeln, fordert den Körper extrem. Also 
gilt es unbedingt den eigenen Trainingszustand und die gesundheitli-
che Situation zu berücksichtigen und ein ordentliches Warm-up und 
Cool-down durchzuführen. Zudem ist hochintensives Training defi-
nitiv nicht für Alle geeignet, aber es ist in jedem Fall eine spannende 
Option. 

Damit das Ganze aber nicht in Überlastung und gar Verletzung 
endet, solltest du unbedingt mit einem Arzt oder Therapeuten deines 
Vertrauens über dein Vorhaben sprechen. Bei uns im Studio startet 
jede Mitgliedschaft genau damit, um auch sicher ans gewünschte Ziel 
zu kommen ... denn manchmal ist der Bummelzug die bessere Wahl!

Ihr Carsten Hennig
Lehrer für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation

DIE ENERGIEWENDE MIT DEM NACHBRENNER 
BESCHLEUNIGEN

Jetzt wird es richtig kalt – kalt, kälter, Kältekammer

Eine Behandlung der ganz besonderen Art bietet Ihnen ein Be-
such in der Kältekammer der meri Sauna am Kulkwitzer See. 
Die individuelle Ganzkörperkältetherapie ist eine Reizbehand-
lung, welche Anfang der 80er Jahre in Japan entstand und für 
rheumatoide Arthritis eingesetzt wurde. Die Therapie wird mitt-
lerweile nicht mehr nur bei Rheumaerkrankungen und chroni-
schen Schmerzen angewendet. Mit ihr lassen sich auch Leiden 
und Beschwerden wie zum Beispiel Multiple Sklerose, Neuro-
dermitis, Muskel- und Gelenkerkrankungen, Depressionen und 
Angstzustände sowie Schlafstörungen lindern. Eine entzün-
dungshemmende Wirkung sowie eine Beschleunigung des Hei-
lungsprozesses wurden ebenfalls durch Studien nachgewiesen.

Auch in den Bereichen Sport, Wellness & Beauty sind die 
positiven Wirkungen der Kältekammer bekannt. So erhöhen 
Sportler ihre Leistungs- und Regenerationsfähigkeit durch 
die „Schockfrostung“ und Prominente schwören auf den  
Anti-Aging- und Hautstraffungseffekt.  meri Sauna

Weitere Informationen und Terminbuchung unter: 
https://www.meri-sauna.de/kaeltekammer

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

– Anzeige –
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DAS PAKETDEPOT VOR DER HAUSTÜR
Das Paketaufkommen in Deutschland steigt seit Jahren. Laut Statis-
tischem Bundesamt hat es sich von 2014 bis 2021 nahezu verdoppelt, 
und auch für die Zukunft werden weitere Zuwächse prognostiziert. 
Einer der Gründe dafür ist das wachsende Geschäft mit Online- 
Bestellungen. Fast jeder Deutsche kauft heute im Internet ein und be-
kommt Kleidung, Elektrogeräte, Bücher, Haushaltsgegenstände und 
mehr direkt nach Hause geliefert. Unerfreulich ist es für die Emp-
fänger allerdings, wenn sie die Pakete nicht persönlich annehmen 
können. 

Eine Ablage im Freien birgt immer das Risiko, dass Päckchen ent-
wendet werden oder durch Feuchtigkeit Schaden nehmen können. 
Und die Weiterleitung an einen Paketshop oder eine Paketstation ist 
mit zusätzlichem Aufwand für den Adressaten verbunden. Wenn die 
Abholung nicht rechtzeitig möglich ist, kann die Sendung schlimms-
tenfalls zurück an den Absender gehen.
 
Teilöffnung des Garagentors ermöglicht kontaktlose Paketabgabe
Für Garagenbesitzer gibt es eine ganz einfache Möglichkeit si-
cherzustellen, dass jede Sendung zuverlässig ankommt. Mit einer 
Paketablagefunktion wie Telecody Courier von Sommer Toran-
triebe wird der heimische Autoabstellplatz zur Paketstation direkt 
vor der Haustür. Die Paketfunktion lässt sich problemlos mit den 
meisten Torantrieben des Herstellers kombinieren. Unter www.
sommer.eu/telecody-courier.html gibt es dazu mehr Infos. Über 
einen außen an der Garage angebrachten Wandtaster lässt sich das 
Garagentor gerade so weit öffnen, dass ein Paket hindurchgescho-
ben werden kann.

Diebstahlsicher und 
wetterfest
Damit der Zusteller weiß, 
was er zu tun hat, muss 
man als Kunde lediglich 
auf der Homepage der 
Logistikunternehmen eine 
Abstellerlaubnis erteilen 
und hinzufügen, wie sich 
das Tor öffnen lässt – 
zum Beispiel über einen 
roten Button oder einen 
PIN-Code. Das Tor fährt 
dann bis zu einer gewis-
sen Höhe hoch und schließt nach rund 15 Sekunden wieder au-
tomatisch, nachdem die Sendung in die Garage hineingeschoben 
wurde.
 djd

GARANTIERTE
LIEFERUNG 2023 SICHERN

+ AKTIONSPRÄMIE*

+ VOLLE STAATL. FÖRDERUNG*

CLEVER SPAREN - 
VOLLELEKTRISCH FAHREN!

Die ID.Familie - 
Jetzt Aktionsprämie und volle 
staatl. Förderung sichern.

Jetzt bei uns
Probefahren! Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Service

*Der Betrag setzt sich zusammen aus der Kaufprämie in Höhe von 1.500,- €, der staatlichen BAFA-Förderung über 4.500,- €, sowie 2.680,- € 
Umweltbonus vom Hersteller. Nur gültig bei Vertragsabschluss bis 31.08.2023 für die aktionsberechtigten Modelle ID.3, ID.4 & ID.5, Bonität  
vorausgesetzt. Abbildungen können Sonderausstattungen gegen Mehrpreis zeigen. Irrtum, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten. Der Erhalt des 
Bundesanteils erfolgt vorbehaltlich einer positiven Entscheidung des Antrags durch das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA).Der 
Umweltbonus endet mit Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden Fördermittel, spätestens jedoch am 31.12.2025. Weitere Infos zur BAFA unter 
www.bafa.de

Telefon: 034292 89655  •  Mobil: 0160 1854601

Ihr freundliches Taxi- & Mietwagenunternehmen
Gerd König 
Seitenstraße 26 
04827 Machern

Telefon: 034292 89655  •  Mobil: 0160 1854601

Meine Leistungen
• Krankenfahrten

alle Kassen
• Geschäftsfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer Kleinbus bis 7 Personen

Taxi König • Seitenstraße 26 • 04827 Machern 

Meine Leistungen
• Krankenfahrten alle Kassen
• Geschäfts- und Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Kleinbus bis 7 Personen

Ihr freundliches Taxi- & Mietwagenunternehmen

So kommt jedes Paket gut an: Garagentor mit 
Paketablagefunktion.
Foto: DJD/Sommer Antriebs- und Funktechnik
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Immobilien

GRÜNE ENERGIE FRISCH VOM DACH
Regenerative Energiequellen wie Solar und Wind gewinnen weiter 
an Bedeutung. So steuerte Photovoltaik im Jahr 2022 laut Statista 
bereits 10,9 Prozent zur gesamten Stromerzeugung in Deutschland 
bei. Zum Vergleich: 2013 betrug der Anteil mit 4,9 Prozent weniger 
als die Hälfte. Ein wesentlicher Vorteil dabei ist, dass diese Form der 
umweltfreundlichen Energiegewinnung dezentral nahezu überall 
möglich ist. Neben Solarfreiparks steuern Installationen an privaten 
Wohngebäuden einen Großteil zur Gesamtausbeute dar.
 
Sonne liefert Energie frei Haus
Viele Hauseigentümer entscheiden sich dazu, den gewonnenen So-
larstrom so weit wie möglich selbst zu nutzen – entweder sofort oder 
mittels eines Batteriespeichers auch dann, wenn abends die Sonne 
nicht mehr scheint. Eine hohe Eigenverbrauchsquote rechnet sich, 
weil entsprechend weniger Energie aus dem öffentlichen Netz be-
zogen werden muss. Das spart bares Geld und macht gleichzeitig 
unabhängiger von der externen Versorgung sowie der zukünftigen 
Preisentwicklung. Neben gängigen Photovoltaik-Varianten für das 
Dach des Eigenheims bieten sich noch zahlreiche weitere Installati-
onsorte an, an die viele Immobilienbesitzer spontan gar nicht den-
ken würden. Vom Dach des Carports, unter dem das E-Auto aufge-
laden wird, über die Terrassenbedachung bis zu Zaunsystemen und 
Balkonverkleidungen lassen sich die Systeme etwa der Solarterrassen 
& Carportwerk GmbH vielfältig nutzen. Somit erfüllen sie gleich 
mehrere Funktionen auf einmal: Neben der Ökostromgewinnung 
dienen die Dächer als Schattenspender, Schutz fürs Fahrzeug oder 
auch als Sichtschutz für das gewünschte Maß an Privatsphäre.

Energiebedarf zu großen Teilen selbst decken
Die Investition macht sich bereits bei der nächsten Energieabrech-
nung positiv bemerkbar – und rentiert sich durch die Einsparungen 
mit der Zeit von allein. Wer die Bereiche rund ums Haus nutzt, 
kann auf diese Weise bis zu 90 Prozent des üblichen Energiebe-
darfs im eigenen Haushalt selbst erzeugen. Beispielsweise unter 
www.solarcarporte.de gibt es viele Details, Erfahrungsberichte 
anderer Hauseigentümer sowie einen 3D-Kalkulator für die eige-
ne Planung. Jedes System wird auf Maß geplant, die Produktion 
der Solarelemente befindet sich in Deutschland. Wichtig: Wer etwa 
ein neues Carport plant und eigenen Ökostrom ins Netz einspeisen 
will, sollte sich vorab zu notwendigen Baugenehmigungen erkundi-
gen und darüber hinaus auch den regional verantwortlichen Netz-
betreiber informieren.

djd

Mitglied im

IhrIhr ImmobilienexperteImmobilienexperteininBeuchaBeucha undunddemdem
LeipzigerLeipzigerUmlandUmland

kompetent ● fair ● freundlich

Wertermittlung ● Vermarktung ● Home Staging

Selbst Zaunelemente oder Balkonverkleidungen bieten mit Solarkraft einen  
attraktiven Zusatznutzen. Foto: DJD/www.solarcarporte.de

Schlanker Sonnenschutz für den Outdoorbereich

Gelenkarmmarkisen sind der Klassiker für die Beschattung von 
Terrasse oder Balkon. Sie sind schlank aufgebaut, verschwinden 
in eingerolltem Zustand platzsparend an der Hausfassade und 
lassen sich vielseitig gestalten. Bei der Planung und Installation 
lohnt es sich, mit einem Sonnenschutz-Profihandwerker zusam-
menzuarbeiten. Er berät Haus- und Wohnungsbesitzer bei der 
Wahl der richtigen Größe, der Auswahl von qualitativ hochwerti-
gen Stoffen und dem passenden Markisentyp. Der Markisenpro-
fi kann auch Tipps geben, welche Ergänzungsprodukte sinnvoll 
sind. So können etwa ausfahrbare Volants, Seitenzugmarkisen, 
Windschutzwände, Heizstrahler oder integrierte Beleuchtun-
gen Komfort, Sonnen- und Wetterschutz verbessern. Unter  
www.lewens-markisen.de gibt es dazu viele weitere Infos und 
Tipps.
 djd

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

SIE WOLLEN IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN?
WIR VERSPRECHEN, DASS SIE
KEINE ARBEIT DAMIT HABEN.
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– Anzeige –

Terrassenplatten sind das Aushängeschild Ihrer Terrasse und des 
gepflegten Gartens – die Pflastersteine das Aushängeschild ei-
nes gepflegten Hauseingangs. Ohne Pflege allerdings setzen sich 
schnell Flechten, Moos und Schwarzalgen auf den Steinflächen 
fest. Kein Wunder, wissen wir doch, das alles, was außen verbaut 
ist, einer laufenden Pflege bedarf – und da machen auch die Stein-
flächen keine Ausnahme. Auch Holzterrassen leiden unter der 
Witterung und brauchen einen lang anhaltenden Schutz.

Der Steinpflege-Kundendienst hilft bei der Reinigung
Hausbesitzer, die es leid sind, ihre Steinflächen immer wieder 
selbst mit dem Hochdruckreiniger zu reinigen, können eine In-
standsetzung durch den Steinpflege-Kundendienst anfordern. Na-
türlich gibt es alte Steinflächen, die nicht mehr besonders schön 
aussehen. Der Steinpflege-Kundendienst wird vor einer Pflegean-
wendung empfehlen, stark vernachlässigte Steinflächen erst ein-
mal gründlich zu sanieren. Dafür werden aufwändige Maschinen 
eingesetzt. Das Besondere daran: Die Steinflächen werden nicht 
nur oberflächlich repariert, sondern anschließend mit dem BSV-
Langzeitschutz ausgerüstet. Pflastersteine und Terrassenplatten 
werden also so ausgestattet, dass sie langfristig gut aussehen.

Kostenlose Musterprobe
Viele Hausbesitzer können sich nicht vorstellen, wie ihre Stein- 
und Holzflächen nach einer Grundsanierung aussehen werden. 
Aus diesem Grund bieten die Fachleute des Steinpflege-Kunden-
dienstes Hausbesitzern eine persönliche Beratung am Objekt an. 
Besonders interessant: Eine Musterprobe ihrer Leistung werden 
sie direkt vor Ort präsentieren. So kann jeder Hausbesitzer sofort 
erkennen, wie seine Stein- und Holzflächen nach einer professio-
nellen Instandsetzung wieder aussehen werden.

Pflegeintervalle – Stein-Pflegepass
Eines ist inzwischen allen Hausbesitzern klar: Alles was draußen 
verbaut ist, bedarf der stetigen Pflege und da machen auch Holz-

terrassen und Pflastersteine keine Ausnahme. Aus diesem Grund 
bietet der Steinpflege-Kundendienst nach einer Instandsetzung 
eine dauerhafte Pflege aller Flächen an. Zur Dokumentation der 
Pflegeintervalle gibt es für jeden Kunden einen Stein-Pflegepass, 
woraus hervorgeht, wie die neuen Steinflächen zukünftig gepflegt 
werden. Eine jährliche Nachpflege, die dafür sorgt, dass die ein-
mal sanierten Steinflächen immer gut aussehen, ist in der 
Regel mit wenig Aufwand verbunden und dazu noch 
recht kostengünstig. Damit ist sichergestellt, dass die 
Steinflächen immer perfekt gepflegt aussehen.

MH Stone – Steinpflege Härtel

Kontakt: www.steinpflege-haertel.de oder per 
Telefon unter 0341 4426401 oder 
 0177 6341490.

ZUM SAISONSTART: PFLEGE FÜR IHRE  
PFLASTERFLÄCHEN IM AUSSENBEREICH

Der Frühjahrsputz für IhreDer Frühjahrsputz für Ihre
Flächen im Außenbereich!Flächen im Außenbereich!
Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Steinpflege Härtel
Krobitzschstr. 4
04416 Markkleeberg www.steinpflege-haertel.de0341 - 44 26 401

JETZT ANRUFEN

Ihre Flächen – Unsere Verantwortung

Stein
fresh

® Frisch in den Sommer:
Pflege Ihrer Flächen im 
Außenbereich!

Fo
to

: M
H 

St
on

e

Zwei Steinflächen jeweils vor (oben) und nach der Sanierung (unten).

Ihr Ansprechpartner für 
Immobilien in der Region:

Mirko Löhnert
Tel.: 0171 / 143 45 44
www.okal.de/mirko-loehnert

Wohnen mit Stil

Wir verwirklichen Ihre Wohnträume 

BBSJ
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Zuhause sein und trotzdem irgendwie im Urlaub: Dauerhaftes Fe-
rienfeeling kann sich in den warmen Monaten des Jahres mit einem 
Pool im eigenen Garten einstellen. Das Schwimmbecken steigert die 
Lebensqualität, an heißen Tagen sorgt es für schnelle Abkühlung – und 
für Kinder und Jugendliche gibt es ohnehin nichts Schöneres als den 
nassen Spaß. Oft lassen die Platzverhältnisse auf dem Grundstück kein 
Becken mit Standardmaßen zu oder es soll keinen allzu ausgedehn-
ten Raum im Garten einnehmen. Dafür gibt es Fertigpools etwa aus 
Polypropylen, die man ohne großen Aufwand und ohne hohe Kosten 
realisieren kann.
 
Komplett ausgestattete Poolmodelle mit nur 18 Quadratmetern
Komplettsets sind je nach Ausstattung bereits für unter 9.000 Euro 
erhältlich, versierte Heimwerker können die Ausgaben über Eigenleis-
tungen weiter reduzieren. Die vorgefertigten Becken werden als Gan-
zes angeliefert und in eine vorher ausgehobene Baugrube gesetzt. In 
der Regel wird der Pool auf eine Bodenplatte gestellt, das Anlegen ist 
schnell erledigt. Beim Anbieter Pool Systems etwa gibt es Überlauf-
becken, sogenannte Infinitypools, in neun verschiedenen Größen, das 
kleinste Modell misst drei mal sechs Meter, das größte vier mal zwölf 
Meter. Für die Umsetzung des Einbaus kann man unterschiedliche 
Servicepakete wählen – je nachdem, ob der Käufer seinen individuell 
konfigurierten Pool nutzungsfertig hingestellt bekommen möchte oder 
beim Aushub der Grube und beim Einbau mit anpacken will. Mehr 
Infos gibt es unter www.pool-systems.de. In der Standardversion wird 
alles komplett angeliefert, der Nutzer muss nur den Technikschacht 
mit dem Pool verbinden und ihn an das Stromnetz anschließen. Bucht 
der Kunde die Baubegleitung mit, wird er während des Einbaus hin-
sichtlich Aushub der Grube, Bodenplatte und Hinterfüllung bei Be-
darf nicht nur telefonisch, sondern auch von einem Techniker vor 
Ort unterstützt. Wer mehr Hilfe benötigt, bekommt diese von einem 
Fachmann des Anbieters bei der Anlieferung, bei der Verbindung des 
Technikschachts mit dem Pool und dem Anschluss an das Stromnetz.
 
Experten raten aus verschiedenen Gründen zur Poolabdeckung
Ohne Abdeckung verschmutzt ein Pool und das Wasser kühlt sehr 
schnell aus. Und bei schlechtem Wetter macht die Nutzung des 
Schwimmbeckens auch wenig Freude. Außerdem ist der Schutz von 
Kindern und Haustieren mit einem offenen Pool nicht gewährleistet. 
Experten raten daher dazu, die Abdeckung von vornherein einzu- 
planen, hier hat man die Wahl zwischen einer Überdachung und einem 
elektrischen Rollo. Wer die Poolsaison nach vorne und hinten verlän-
gern will, kann die Beheizung mit moderner Wärmepumpentechnik 
kostengünstig und umweltfreundlich realisieren. djd

POOLSPASS AUCH AUF KLEINEM GRUNDSTÜCK

Urlaubsfeeling, aber ganz ohne Reisestress: Ein eigener Pool lässt sich auf den 
meisten Gartengrundstücken realisieren.

Foto: DJD/Pool-Systems.de/TravnikovStudio/Shutterstock

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Studio Wurzen, Jacobsplatz 1
Tel. 03425-8526200
Mittwoch`s von
9.00 - 17.00 Uhr

Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Schautag
am 01. Juli 2023, 
von 9.00 – 12.00 Uhr

AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

Muldental-TV informiert 

Bürgermeister Arno Jesse stellt sich in der 
Online-Bürgersprechstunde wieder den 
Fragen der Zuschauer. Durch das Ein-
scannen des QR-Codes gelangen Sie zur 
vergangenen Sprechstunde vom 30.05. 
Themen: Muldentalkliniken, Windkraft, 
Schulen, Wohngebiete, etc. Sie haben eine 
Frage? Schicken Sie diese gern an buerger-
dialog@muldental.tv
 pm, Muldental-tv

https://youtu.be/jbaWatA8_gM
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Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder Balkon in 
kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co. verwandeln.
Foto: Walter ZwingelNaturland/akz-o

KLEINE PARADIESE FÜR BIENEN, INSEKTEN & CO.

Ob im Garten, auf dem Balkon oder sogar auf der Fensterbank, 
in der Stadt oder auf dem Land – mit nur wenig Aufwand können 
überall kleine und große Paradiese für Bienen, Insekten, Schmet-
terlinge & Co. geschaffen werden. Wie das geht und was es dabei 
zu beachten gibt, verrät Naturland-Gärtner Christian Herb.

„Bio bedeutet für mich, mit der Natur zu leben und zu arbeiten 
– nicht gegen sie. Das heißt auch, ihre Vielfalt zu erhalten und in 
Kreisläufen zu denken. Und das können alle Hobbygärtner:innen 

im eigenen Garten oder auf dem Bal-
kon selbst umsetzen“, ist Christian Herb 
überzeugt. Der Profigärtner betreibt seit 
1991 eine Gärtnerei in Kempten in fünf-
ter Generation. Für alle, die ihren Garten 
insekten- und bienenfreundlich gestal-
ten möchten, hat der Naturland-Gärtner 
wertvolle Tipps bereit:

In der Vegetationszeit sollte immer et-
was im Garten oder auf dem Balkon blü-
hen. So finden Bienen und Insekten stets 
genug Nahrung. 

Wichtig dabei: Die Pflanzen müssen 
nektar- und pollenreich sein. Sehr gut 
geeignet sind beispielsweise Kräuter wie 
Thymian, Basilikum oder Lavendel – das 
sind wahre Bienenweiden. 

Damit Bienen und Insekten nicht nur 
während der warmen Jahreszeiten ein 
ausreichend großes Nahrungsangebot fin-
den, sollten Hobbygärtner:innen auch für 
den Herbst und Winter planen: Spätblü-
her wie Kapuzinerkresse, Efeu oder As-
tern sorgen dafür, dass auch für die kalte 
Jahreszeit gut vorgesorgt ist.

spp-o

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz / Brandschutz 
NEU: Schimmelbeseitigung 

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen

Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Donnerstag 9 – 18 Uhr
Mittwoch, Freitag 9 – 13 Uhr

Dachdeckerei Lörner
Lindenplatz 11 • 04821 Brandis

Dachdeckerarbeiten
Dachklempnerarbeiten 

Zimmererarbeiten
Kleincontainerdienst

Tel.: 034292 209813 • Fax: 034292 209720
Funk: 0152 31052311 • Mail: ddm.loerner@web.de

Achilles  Kommunal- und Gartentechnik

Verkauf: Großpösna, neben der Tankstelle im Pösna Park   034297 156516

Service –
Werkstatt 
in Fuchshain
034297 13288

Wir sind weiterhin für Sie da! 

Tel. 034297 156516

Nutzen Sie unsere „Vor Ort Beratung“!

ab 799,00 Euro

Mähroboter
Rasenmäher

Traktoren
Kettensägen

Laubbläser u. -sauger
Hobby- und  

Profi-Akkugeräte
Holzhäcksler

Heckenscheren
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FARBE BEKENNEN!
Leuchtend roter Gasgrill sendet klares Signal 
An diesem Gasgrill geht keiner vorbei. Denn er überzeugt bereits 
auf den ersten Blick – durch seine Farbe: ein leuchtendes Rot. Un-
gewöhnlich für einen Grill, der durch seine Optik einen trendigen 
Akzent gegenüber der gängigen Kombination aus Schwarz und 
Edelstahl setzt. Die richtige Wahl für alle, die es bunt und poppig 
mögen. Der Genius vom erfolgreichen Grillspezialisten Justus.

Der leuchtend rote Renner sendet alleine durch seine Anwe-
senheit ein klares Signal. Ob mit Familie oder Gästen, wenn alle 
in geselliger Runde auf der Terrasse sitzen, sorgt der Genius für 
Gesprächsstoff. Und so lautet schnell die Devise: „Lass uns den 
Grill anschmeißen!“ Durch die elektronische Zündung kommen 
die Edelstahlbrenner schnell auf Temperatur. Lange Wartezeiten 
sind passé!

Der rote Gasgrill mit Unterschrank verfügt über einen 60 x 40 cm 
großen Grillrost, drei leistungsstarke Haupt- und einen Seitenbren-
ner, eine doppelwandige Haube inklusive Temperaturanzeige und 
zwei Räder zum sicheren Rangieren. Somit ist Genius der geniale 
Begleiter für eine abendliche Auszeit vom Stress oder eines chilli-
gen Wochenendes. Unter www.justus.de gibt es weitere Informati-

onen, das umfangreiche Grillsortiment, 
praktisches Zubehör sowie Tipps und 

Tricks.

Dream-Team für Griller 
und Chiller
Justus hat den Food-

Experten Sebastian Lege zum 
„Auftragsgriller“ ernannt, und so er-
kunden sie gemeinsam das perfekte 
Grillerlebnis. Denn sie wissen, die 
Leidenschaft für gutes Essen und 
der Spaß am Grillen sind die besten 
Voraussetzungen für einen gelun-
genen Tag am Rost. Und so verrät 

Sebastian Lege gerne sein Lieblingsrezept, bei dem ebenfalls viel 
Farbe ins Spiel kommt: Lachsfilets auf einem Bett aus Zitrusfrüch-
ten. Der Tipp vom Food-Experten: „Limetten-, Zitronen- und/
oder Orangenscheiben auf dem Grillrost verteilen. Darauf dann 
die Filetstücke legen. Dadurch klebt der Fisch nicht am Rost fest 
und bekommt gleichzeitig ein leckeres, fruchtiges Aroma! Thymian 
und Rosmarin geben den letzten Schliff.“

akz-o

Foto: Justus/akz-o

Bauen / Wohnen / Einrichten

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG
Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6  I 
04827 Gerichshain I Tel. 03 42 92 - 6 83 28 I 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr

J A H R E  I N
G E R I C H S H A I N

Jubiläum1 9 9 3

RABATT
Sommer

1) 

AUF ALLE
NEUPLANUNGEN

1717%%
SPARadies

SommerWILLKOMMEN IM

1) Nur auf Küchen-, Möbel- und Polster-Neubestellungen. Nicht gültig für Elektrogeräte, 
bereits getätigte Aufträge, Aktions- und Abverkaufsware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

MÖBEL GRIEGER SOMMER-RABATT %

BAUSERVICE SIEGMUND GmbH
Dachdecker-, Dachklempner- & Zimmererarbeiten 
(Dachbegleitend) sowie Reparaturarbeiten aller Art 

Mathildenstraße 3
04821 Brandis

www.bauservice-siegmund.de  •  info@bauservice-siegmund.de

Tel.: 034292 666-50
Fax: 034292 666-51

Innungsbetrieb

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

Neue Frische für das Bett

Mit den steigenden Temperaturen halten auch neue sommerliche 
Bettwäsche-Motive Einzug ins Schlafzimmer. So lässt sich mit 
einfachen Mitteln die Optik des Raumes verändern.

Die neuen Bettwäsche-Kollektionen sind dafür hervorragend 
geeignet. Viele Dessins behandeln Natur-Themen wie Blumen 
und Blüten, aber auch grafische Muster dürfen nicht fehlen. Da-
bei kommt die gesamte Farbpalette zum Einsatz – von kräftigen 
Rot-, Gelb-, Grün- und Blautönen bis zu zarten Pastellen.

spp-o
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MIT SPORK UND SHARKS
Spaten, Harke und Gartenschere: Natürlich kann man seine Blu-
menbeete mit wenigen Werkzeugen bearbeiten. Leidenschaftlichen 
Hobbygärtnern reicht eine schmale Basisausrüstung allerdings 
nicht. Denn wer in seiner heimischen Oase engagiert pflanzen, jä-
ten und graben möchte, braucht weitere Helfer. Und wie bei den 
meisten Tätigkeiten gilt auch hier: Mit solidem Werkzeug wird die 
Arbeit nicht nur gut, sie macht auch viel mehr Spaß.

Die Qualität muss stimmen
Abgebrochene Zinken, unhandliche Griffe und stumpfe Klingen 
sind ärgerlich und sorgen für Frust und Blasen. Deshalb lohnt es 
sich, in Qualität zu investieren. Die zeigt sich in mehreren Aspekten. 
Zum Beispiel in den Materialien: Der Werkzeughersteller Krum-

pholz etwa schmiedet sämtliche Metallteile 
per Hand aus hochwertigem Stahl und kom-
biniert sie mit strapazierfähigem Eschen- oder 
hartem Hickoryholz. So sind die Produkte 
schön scharf, äußerst effektiv und halten ein 
Leben lang. Das spart nicht nur Geld, sondern 
ist obendrein auch nachhaltig. Und ist nach 
langem Einsatz ein Griff erschöpft, kann er 
leicht ausgetauscht werden. Das ist übrigens 
ein weiteres Zeichen für Qualität: Wer bei-
spielsweise eine neue Gartenschere kauft, soll-
te nicht nur darauf achten, dass die Klingen 
leicht zu schärfen sind, man sollte das Gerät 
auch zum Reinigen auseinandernehmen und 

im Notfall Teile problemlos austauschen können. Neben der Ver- 
arbeitung muss auch die Form stimmen. Nur wenn ein Gerät gut in 
der Hand liegt und für seinen Einsatz optimal geformt ist, geht die 
Arbeit leicht von der Hand. Auch hier punkten die Werkzeuge von 
Krumpholz: Ob kurze Blumengabel oder lange Heugabel, sämtliche 
Gartenhelfer sind für ihre Zwecke optimal gebaut.

Außerordentlich clever
Wer sich seinem Garten mit Leidenschaft widmet, merkt schnell, 
welche Helfer unbedingt notwendig sind, und füllt den Garten-
schuppen nach und nach mit allerlei nützlichen Produkten. Immer 
wieder jedoch entdeckt man geniale Werkzeuge, die dringend in 
das eigene Sortiment aufgenommen werden sollten. Wie etwa der 
Spork von Krumpholz. Was lustig klingt, ist clever durchdacht: Das 
Multifunktionstool funktioniert gleichzeitig als Spaten und Spa-
tengabel, als Kantenstecher und Rasenlüfter. Wurzeln und steinige 
Böden sind für die Schneide, die sich bei der Arbeit selbst schärft, 
kein Problem. Harte Böden nimmt übrigens auch der Shark auf die 
leichte Schulter, denn dieser Krumpholz-Spaten beißt mit seiner ge-
zackten Schneide zu. Ist der Boden gelockert, geht es dem Unkraut 
an den Kragen. Ein ungewöhnlicher Helfer ist da der Gartendisk 
von Krumpholz. Die Schneidkante, die rund um den geschmiedeten 
Teller läuft, kappt unerwünschte Kräuter und Wurzeln in alle Rich-
tungen. Für noch mehr Qualitätswerkzeuge lohnt sich ein Blick auf 
krumpholz1799.de.

akz-o

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik

Rühlmann Kommunal- und Gartentechnik
Alte Leipziger Straße 27 * 04827 Machern
Tel.: 034292-68318 * Fax: 034292-73808
E-Mail: ruehlmann-machern@t-online.de

www.gartentechnik-ruehlmann.de

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr, Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

• Unsere Leistungen:
• gebrauchte, generalüberholte Rasentraktoren
• Vertrieb u. Service von Garten- u. Forsttechnik
• Vermietung v. Geräten
• Verleih Großhäcksler bis 15 cm 
• Reparaturdienst von Rasenmähern, Kleintraktoren, Rasentraktoren, 

Motorsägen, Sensen etc.
• Sägekettenschärfdienst, Ersatzteilverkauf

Solo by Al-ko   
Rasentraktor  T15-93-7 HD-A, 4 Jahre Garantie
15 PS, 93 cm Schnittbreite, hydr. Fahrantrieb, 
elektr. Messerkupplung
betriebsbereit u. Anlieferung frei Haus

Robolinho Solo by Al-Ko inkl. Robotergarage

   Für jeden Garten die richtige Größe
- einfache Bedienung durch Al-Ko APP über W-Lan
- hohe Wendigkeit, geringes Gewicht, Flüsterleise
- meistert Steigungen bis 45°
- für Gärten bis 2.000 m2

- 4 Jahre Garantie

ab 2.799,00 €
gültig bis 30.6.23

ab 699,00 €inkl. Garage / gültig bis 30.6.23

Schlosser (m/w/d) gesucht!   

Wir gestalten und pfl egen Landschaften, die den 
Wünschen unserer Kunden entsprechen und gleichzeitig 
der Nachhaltigkeit Priorität einräumen.

Unsere Leistungen

• Alternativ- und Nachbepfl anzung
• Reparieren und Bauen von Mauern und Zäunen
• Rasenmähen
• Instandsetzung von Terrassen und Wegen
• Unkraut- und Laubentfernung
• Ausbauen und Setzen von Borden
• Baumschnitt oder Fällung

Kontakt

Telefon: 0341 - 426 89 19
Bösdorfer Ring 13 - 16, 04249 Leipzig
info@leipziger-gartenpfl ege.de 

leipziger-gartenpfl ege.de

Foto: Krumpholz/akz-o
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Mocopinus ist eines der führenden Industriehobelwerke in Europa. Wir erschaffen in Holz und Farbe, 
realisieren individuelle Ideen und  gestalten eine verantwortungsvolle Zukunft. An unseren drei Stand-
orten Ulm, Karlsruhe und Ammelshain arbeiten über 330 Beschäftigte an der Fertigung von zertifizier-
ten Vollholzprofilen für Fassade, Innenausbau und Terrasse sowie Farben aus dem eigenen Lacklabor 
mit angeschlossener Lackfabrik. Unser zukunftsorientiertes Unternehmen legt großen Wert auf Mit-
arbeiterzufriedenheit, Innovation und Nachhaltigkeit. Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
umfassend eingearbeitet und dürfen sich auf spannende Aufgaben freuen. 

Möchten Sie Teil von #TeamHolywood werden? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung als  
PDF an: jobs@mocopinus.com

MOCOPINUS GmbH & Co. KG | Mechthild Brenne | +49 (721) 9595-151 
jobs@mocopinus.com | www.mocopinus.com
Werk Ammelshain | Bauhofstraße 1 | 04683 Naunhof Ammelshain

Holz arbeitet. Und du bald bei uns?
Am Standort Ammelshain ab sofort

Wir suchen Fachkräfte oder mit vergleichbarer Ausbildung (m/w/d) für:
 die Arbeitsvorbereitung, die Produktionsplanung
 die Betriebsschlosserei: Industriemechaniker, Schlosser
 die Betriebselektrik: Elektriker oder Elektroniker 
 die Werkzeugschleiferei: Werkzeuginstandhaltung, Schärfen von Sägeblättern, 

    Fräs- und Hobelwerkzeugen
 das Hobelwerk: Holzbearbeitungsmechaniker, Schreiner, Tischler, gerne auch  

    aus dem Metallbereich

Wir bieten Ausbildungsplätze: Holzbearbeitungsmechaniker (m/w/d) 

Für unser

suchen wir Verstärkung!
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Gutes tun und Spaß haben. – 20. WorkCamp in Machern

Liebe Jugendliche und Junggebliebene, liebe Unterstützungswil-
lige, erst gemeinsam handwerklich Arbeiten, dann zusammen 
spannende Freizeit verbringen. Das ist das Motto bei den Work-
Camps der Jungen Gemeinde Machern. 

Dieses Jahr unterstützen wir vom 6. bis 13. August 2023 den 
„Förderverein Schloss und Landschaftsgarten zu Machern e. V.“ 
bei der Renovierung der Ritterburg und der Verschönerung des 
Parks. In dieser Woche wollen wir mit Jugendlichen aus der Re-
gion, im Alter von 14 bis 27 Jahren, unter anderem Wege bau-
en und die Ritterburg auf Vordermann bringen. Die weiteren 
Möglichkeiten besprechen wir gerade noch mit dem Verein. Es 
warten bestimmt noch mehr tolle Projekte im Park auf uns.

Auf unserer Agenda für die Freizeit stehen bisher Eis-essen-
satt, Baden, etwas Sportliches (lasst euch überraschen ) und 
eine Abschlussfeier. Das Ganze wird ehrenamtlich von Ju-
gendlichen und Junggebliebenen der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Machern-Püchau-Bennewitz organisiert und ist kostenlos für 
alle Teilnehmenden. 

Wenn das spannend klingt, schaut mal rein auf www.work-
camps-machern.de, dort könnt Ihr Euch auch anmelden (unab-
hängig Eurer Konfession und Wohnort) oder schreibt uns eine 
Mail an jgmachern14@gmail.com.

Neben einer anteiligen Förderung des Jugendamtes Land-
kreis Leipzig und des Landesjugendpfarramtes Sachsen, su-
chen wir jedes Jahr auch immer nach materieller (Kuchen ba-
cken, Getränke, Gemüse und Obst aus dem Garten, etc.) und  
finanzieller Unterstützung (Kassenverwaltung Grimma, IBAN:  
DE61 3506 0190 1670 4090 38, Verwendungszweck: „RT 
3122 Workcamp“).

Bei Fragen und Angeboten sind wir auch telefonisch unter 
0176-52319502 (Viktoria Kemenah) oder 0176-56893526  
(Jasmin Hartmann) erreichbar.

Bleiben Sie behütet!
Herzlichst Viktoria Kemenah

Stellenmarkt

GANZ NAH AM  
ÄLTEREN MENSCHEN
Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes werden 2050 in 
Deutschland etwa zehn Millionen Menschen älter als 80 Jahre sein. 
Viele von ihnen sind auf Hilfe angewiesen, möchten aber dennoch 
so lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben. Sie suchen sich oft 
Unterstützung durch Haushaltshilfen und nehmen ambulante Pfle-
gedienste in Anspruch. Für emotionale Betreuung bleibt oft keine 
Zeit. Hier springen spezielle Services ein wie die Senioren-Assistenz. 
Die entsprechende Ausbildung nach dem Plöner Modell wurde von 
Ute Büchmann entwickelt, alle Infos gibt es unter www.senioren-
assistentin.de. Seminarorte sind Kiel, Norderstedt bei Hamburg, 
Nürnberg und zwei Orte im Großraum Düsseldorf/Leverkusen. In 
der Weiterbildung geht es auch um Marketing, Netzwerkbildung 
und Tipps für Existenzgründer.  djd

DRUCKHAUS BORNA
alles aus einer Hand ...

Kauf-
mann / -frau

Büromanagement (m / w / d)

Kontakt: info@
druckhaus-borna.de

Medien-
technologe

Offsetdrucker / in (m / w / d)

Kontakt: tilo.jacob@
druckhaus-borna.de

Medien-
gestalter / in

Digital und Print (m / w / d)

Kontakt: janett.greif@
druckhaus-borna.de

www.druckhaus-borna.de

Annahme Anzeigen Stellenmarkt 

Suchen auch Sie Ihr Fachpersonal oder den zukünftigen Azubi mit 
einer Stellenanzeige im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 0173 6547002 | 
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Arbeit mit Sinn: Bei einer professionellen Seniorenbetreuung bringen die Fach-
kräfte den älteren Menschen Anerkennung und Wertschätzung entgegen und 
ermöglichen ihnen soziale Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.
Foto: DJD/Büchmann/Seminare Getty Images/FredFroese
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Trauer

Annahmestellen für Traueranzeigen

 Bestattungshaus Hänsel
 Filiale Brandis, Mathildenstraße 24
 Tel. 034292 86879

  Bestattungsservice Knöfel
  Leipziger Straße 3, 04827 Machern
  Tel. 034292 78936 (jederzeit)

 Möller Bestattungsdienst GmbH
 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
 Tel. 034292 68227

 Raumzauber Sinnwelt
 Naunhof, Ladestraße 5
 Tel. 034293 484284

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
bH

Das Floristikfachgeschäft

Annahmestelle für Traueranzeigen

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen bedan-
ken möchten, erreichen Sie uns unter: 
DRUCKHAUS BORNA | Tina Neumann | Tel. 0173 6547002 |  
tina.neumann@druckhaus-borna.de
Denn mit einer Traueranzeige im Brandiser Stadtjournal errei-
chen Sie alle Haushalte der Stadt und der Ortsteile.

MÖLLER
Bestattungsdienst

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28
 03 42 92 / 68 22 7  jederzeit

FriedWald Beisetzungen • Jenseitskontakte

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

Floristik * Hochzeit * Trauer
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89

www.raumzauber-sinnwelt.de *          .

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Niemand kennt den Tod,
und niemand weiß,

ob er für den Menschen nicht
das allergrößte Glück ist.

Sokrates



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT


